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700 Jahre Stadt Dringenberg
Großes Festwochenende vom 25. bis 27. August

Schrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will am Festfreitag ein musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in DringenbergSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will am Festfreitag ein musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in DringenbergSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will am Festfreitag ein musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in DringenbergSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will am Festfreitag ein musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in DringenbergSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will am Festfreitag ein musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg
abbrennen. An drei Tagen wird in Dringenberg gefeiert. Lesen Sie mehr den Sonderseiten im Innenteil. Foto: Atomic Playboysabbrennen. An drei Tagen wird in Dringenberg gefeiert. Lesen Sie mehr den Sonderseiten im Innenteil. Foto: Atomic Playboysabbrennen. An drei Tagen wird in Dringenberg gefeiert. Lesen Sie mehr den Sonderseiten im Innenteil. Foto: Atomic Playboysabbrennen. An drei Tagen wird in Dringenberg gefeiert. Lesen Sie mehr den Sonderseiten im Innenteil. Foto: Atomic Playboysabbrennen. An drei Tagen wird in Dringenberg gefeiert. Lesen Sie mehr den Sonderseiten im Innenteil. Foto: Atomic Playboys
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Die rasante Hangrutsche ist das Highlight
Familienzentrum Miteinander zieht positive Bilanz des ersten Jahres

Von links: Christiane Bernard und Ulla Adden an der neuen HangrutscheVon links: Christiane Bernard und Ulla Adden an der neuen HangrutscheVon links: Christiane Bernard und Ulla Adden an der neuen HangrutscheVon links: Christiane Bernard und Ulla Adden an der neuen HangrutscheVon links: Christiane Bernard und Ulla Adden an der neuen Hangrutsche
des Familienzentrums Miteinander.des Familienzentrums Miteinander.des Familienzentrums Miteinander.des Familienzentrums Miteinander.des Familienzentrums Miteinander.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

„T„T„T„T„Tante Enso“ante Enso“ante Enso“ante Enso“ante Enso“
eröffnet in diesen eröffnet in diesen eröffnet in diesen eröffnet in diesen eröffnet in diesen TTTTTagenagenagenagenagen
In Neuenheerse startet in diesen
Tagen das Projekt „Tante Enso“
als Genossenschaftsbetrieb. Im
Vorfeld hatten die Bürgerinnen
und Bürger die Möglichkeit, An-
teilseigner zu werden und somit
dazu beizutragen, dass das Pro-
jekt realisiert werden konnte. Der
Laden wird während der Öffnungs-
zeiten mit Personal besetzt, nach
Ladenschluss können nur noch die
Anteilseigner den Laden betreten
und bezahlen mit Selbst-Check-
out. Wir freuen uns über die Rea-

lisierung des Projektes mit Pilot-
charakter in unserer Region und
wünschen viel Erfolg!
Familienzentrum MiteinanderFamilienzentrum MiteinanderFamilienzentrum MiteinanderFamilienzentrum MiteinanderFamilienzentrum Miteinander
erhielt Feinschlifferhielt Feinschlifferhielt Feinschlifferhielt Feinschlifferhielt Feinschliff
In den vergangenen Ferienwochen
konnten letzte Ausbesserungsar-
beiten am neuen Familienzentrum
Miteinander in der Georg-Nave-
Straße fertiggestellt werden, so-
dass jetzt Dachterrasse und Außen-
bereich in vollem Umfang genutzt
werden können und auch das Ge-
rüst an der Außenfassade wieder
verschwunden ist. Ein zweites Un-
ternehmen war herangezogen

worden, um die Mängel der ersten
Ausführung eines anderen Unter-
nehmens zu beseitigen. Jetzt ist
die Außenputzschicht komplett
und alles ist korrekt verarbeitet.
Die hellen Farben und Naturtöne
im Innen- und Außenbereich der
Einrichtung werden vom Erzieher-
team sehr positiv empfunden, denn
sie wirken beruhigend auf die Kin-
der. Lobend hervorgehoben wird
auch das sehr große Platzangebot
des neuen Familienzentrums.
Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Das neue Kitajahr hat begonnen,
die aufregenden ersten Tage sind
gemeistert und die Kitaleiterin
des 2022 eingeweihten Familien-
zentrums Miteinander, Christia-
ne Bernard, zieht eine positive

Bilanz des ersten Jahres im neu-
en Gebäude. In den vergangenen
Ferienwochen konnten letzte Aus-
besserungsarbeiten fertiggestellt
werden, sodass jetzt Dachterras-
se und Außenbereich in vollem

Umfang genutzt werden können
und auch das Gerüst an der
Außenfassade wieder verschwun-
den ist.
„Der Außenspielplatz hinter der
Kita ist jetzt in Gänze freigege-
ben, und wir stellen fest, dass die
Fläche wirklich ausreichend groß
ist und den Kindern der verschie-
denen Altersgruppen viele unter-
schiedliche Möglichkeiten zum
Klettern, Matschen und Spielen
bietet“, ist Christiane Bernard
sehr zufrieden. Highlight des
Außenbereiches sei die neue, ra-
sante Hangrutsche, die von allen
Gruppen gerne und viel genutzt
werde. Zudem wird der Außenbe-
reich gruppenübergreifend be-

spielt, was für viel Abwechslung
und immer wieder für neue Be-
gegnungen im Kitaalltag sorgt.
Auch die Innenhöfe, die direkt an
die verschiedenen Gruppenberei-
che angrenzen, werden als sehr
praktisch erlebt und können ähn-
lich der heimischen Terrasse auch
von den Gruppen für zum Beispiel
eine Malstunde an der frischen
Luft genutzt werden. Die riesige
Dachterrasse für die Kinder der
U3-Gruppe ist jetzt komplett be-
spielbar. Die letzten Ausbesse-
rungsarbeiten sind ebenfalls in
den vergangenen Wochen fertig-
gestellt worden. „Die Dachterras-
se ist toll geworden!“ freut sich
Erzieherin Ulla Adden.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 18. August 2023 – Woche 33 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Die Kinder nutzen den neuen Außenbereich sehr gerne.Die Kinder nutzen den neuen Außenbereich sehr gerne.Die Kinder nutzen den neuen Außenbereich sehr gerne.Die Kinder nutzen den neuen Außenbereich sehr gerne.Die Kinder nutzen den neuen Außenbereich sehr gerne.

Nachgearbeitet werden musste
auch am Außenputz des neu er-
richteten Gebäudes an der Ge-
org-Nave-Straße, das insgesamt
sechs Kitagruppen mit rund 115
Kindern Platz bietet. Ein zwei-
tes Unternehmen war herange-
zogen worden, um die Mängel
der ersten Ausführung eines an-
deren Unternehmens zu besei-
tigen. Jetzt ist die Außenputz-
schicht komplett und alles ist
korrekt verarbeitet.
Helle, großzügige InnengestaltungHelle, großzügige InnengestaltungHelle, großzügige InnengestaltungHelle, großzügige InnengestaltungHelle, großzügige Innengestaltung
findet findet findet findet findet AnklangAnklangAnklangAnklangAnklang
Christiane Bernard und das Er-
zieherteam sehen die hellen
Farben und Naturtöne im Innen-
und Außenbereich der Einrich-
tung als sehr positiv. Alles wir-
ke beruhigend, hell, freundlich
und offen; es bestehe ein sehr
großes Platzangebot, denn ne-
ben den Gruppenräumen und
dem beschriebenen Außenbe-
reich gibt es einen großen Be-
wegungsraum, Spielflure, Kre-
ativräume, Schlafräume für jede
Gruppe sowie Gruppenneben-

räume und eine Mensa. „Zwar
musste im ersten Jahr noch viel
improvisiert werden, aber
grundsätzlich sind die Kinder,
Eltern und Erzieher sehr zufrie-
den und es ist alles gut gelau-
fen“, so das Resümee der Kita-
Leiterin. Auch das Thema Parken
habe sich mittlerweile sehr gut
eingespielt. „Ein zunächst be-
fürchtetes Park-Chaos zu den Ab-
holzeiten ist nicht eingetreten,
weil die Kinder über den Tag ver-
teilt zu ganz unterschiedlichen
Zeiten abgeholt werden. Echte
Stoßzeiten der Abholung kennen
wir nicht mehr“, erklärt Erziehe-
rin Ulla Adden.
Für alle Eltern, die interessiert
daran sind ihr Kind im Famili-
enzentrum Miteinander neu an-
zumelden, gibt es am 29. Sep-
tember zwischen 16 - 19 Uhr
eine Schnupper-Tour für Neu-
anmeldungen durch die gesam-
te Kita. Dabei können alle Räu-
me angesehen und Gespräche
mit den Erzieherinnen und Er-
ziehern geführt werden.
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Neues Outdoor-Schachfeld im Stadtpark
des städtischen Bauhofs zur Um-
setzung an einer solch exponier-
ten Stelle.
Auch kleinere Projekte tragen
wesentlich zur Stadtentwicklung
bei, gerne sei man daher der An-
regung gefolgt.
Karin Rosemann, Wolfgang Dirichs
und Heidemarie Kluge freuten sich
über die neue Spielmöglichkeit
inmitten des Stadtparks und lob-
ten ebenfalls den Einsatz des städ-
tischen Bauhofs. Sogar kleine Tur-
niere seien nun hier möglich, so
die Vorsitzende des Schachver-
eins Frau Kluge.
Schach ist eines der komplexes-
ten Brettspiele. Die Zahl der mög-
lichen Stellungen der Figuren wird
auf über 10 hoch 43 geschätzt.
Ziel des Spiels ist es, den Gegner
schachmatt zu setzen, das heißt,
dessen König so anzugreifen, dass
diesem weder Abwehr noch Flucht
möglich ist.

Auf Anregung der Arbeitsgemein-
schaft Stadtpark, der Boulefreun-
de und des Schachvereins Bad

Driburg - Brakel wertet nun das
königliche Spiel die Attraktivität
des Stadtparks mit dem großen

Weiher weiter auf.
Bürgermeister Burkhard Deppe
lobte die Idee und den Einsatz

Eröffnung des neuen Schachfeldes.Eröffnung des neuen Schachfeldes.Eröffnung des neuen Schachfeldes.Eröffnung des neuen Schachfeldes.Eröffnung des neuen Schachfeldes.

Kleine Kunstwerke zum Verschenken
ArtD Driburg stellt zum Kreativmarkt Vereinsarbeit vor

Angelika Haneball, Martina Weskamp-Dittmann, Ingrid Brödling, Sabine Erdmann und Charlotte Heuel (v.l.)Angelika Haneball, Martina Weskamp-Dittmann, Ingrid Brödling, Sabine Erdmann und Charlotte Heuel (v.l.)Angelika Haneball, Martina Weskamp-Dittmann, Ingrid Brödling, Sabine Erdmann und Charlotte Heuel (v.l.)Angelika Haneball, Martina Weskamp-Dittmann, Ingrid Brödling, Sabine Erdmann und Charlotte Heuel (v.l.)Angelika Haneball, Martina Weskamp-Dittmann, Ingrid Brödling, Sabine Erdmann und Charlotte Heuel (v.l.)
stellen eine Auswahl der besonderen Kunstkarten vor.stellen eine Auswahl der besonderen Kunstkarten vor.stellen eine Auswahl der besonderen Kunstkarten vor.stellen eine Auswahl der besonderen Kunstkarten vor.stellen eine Auswahl der besonderen Kunstkarten vor.

Ganz besondere Geschenkkar-
ten oder kleine Schätze zum
Selbst-Einrahmen bietet der
Kunstverein ArtD Driburg zum
Kreativmarkt zum Dringenber-
ger Stadt-Jubiläum an.

Am 26. August stehen die Türen
des Historischen Rathauses
nicht nur den Besuchern der ak-
tuellen Ausstellung von Grafi-
ken der Paderborner Künstlerin
Ulrike Siebenhaar-Hage offen.
Die Besucher des Kreativ-
markts sind herzlich eingela-
den, in den Räumen des Kunst-
und Kulturvereins die Kollekti-
on kleiner Kostbarkeiten zu
durchstöbern. Aquarelle oder
Collagen aus zarten Textilres-
ten im Postkartenformat, ge-
staltet von Künstlerinnen des
Vereins stehen ebenso wie ei-
nige großformatige Drucke zu-
gunsten der Vereinskasse zum
Verkauf.
Noch ein Tipp: In der Burg ist

die Ausstellung „Verborgene
Botschaften“ des Paderborner
Künstlers Christian Hage

weiterhin zu sehen.
Und am Sonntagnachmittag, 27.
August, steht um 16 Uhr Ulrike

Siebenhaar-Hage in ihrer Ausstel-
lung zum Künstlergespräch zur
Verfügung.
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Wanderabend der 2. Kompanie

Schöpfung von J. Haydn zur Saisoneröffnung
Am Sonntag, 27. August, wird um
18 Uhr in der Pfarrkirche „Zum
verklärten Christus“, Von-Galen-
Straße 1 in Bad Driburg die 30.
Saison der Bad Driburger Abon-
nementskonzerte festlich eröffnet.
Auf dem Programm steht das Ora-
torium „Die Schöpfung“ von Jose-
ph Haydn für Solisten, Chor und
Orchester. Die Ausführenden sind
Friederike Webel/Sopran, Florian
Feth/Tenor, Georg Thauern/Bari-
ton, Florian Schachner/Cembalo,
Projektchor und das Orchester „la
réjouissance“. Die musikalische
Leitung hat Torsten Seidemann.
Diese Aufführung erfolgt im Rah-
men eines Kooperationsprojektes
der Musikgesellschaft Bad Driburg
e. V. mit der evangelischen Weser-
Nethe-Kirchengemeinde Höxter,
vertreten durch Kreiskantor Flori-
an Schachner aus Anlass der dies-
jährigen Landesgartenschau.
Haydn komponierte mit „Die
Schöpfung“ sein drittes Oratori-
um von 1796 bis 1798 und leitete
selbst die erste öffentliche Urauf-
führung am 19.03.1799 am Wie-
ner Burgtheater. Textlich liegt

dem Werk das Buch „Geneses“,
das „Buch der Psalmen“ und das
literarische Werk des englischen
Dichters John Milton „Paradies
Lost“ zugrunde. Haydn brachte
von einer England-Reise das Lib-
retto mit, welches einst für G. Fr.
Händel bestimmt war, dieser aber
nie in Musik umsetzte.
Sein Freund und Gönner, Baron
Gottfried van Swieten, übersetz-
te dieses ins Deutsche.
In heroischen Jubelchören und in
anmutigen Arien werden Herrlich-
keit und Perfektion der göttlichen
Schöpfung besungen und geprie-
sen. Weil diese Schöpfung jedoch
durch Klimawandel und andere
Einflüsse bedroht ist, erhält das
Werk besondere Brisanz und Ak-
tualität. Sängerinnen und Sänger
verschiedener Chöre aus dem
Kreisgebiet und darüber hinaus
haben sich zum Projekt zusam-
mengefunden, um das Werk mit
Solisten und Berufsmusikern aus
unserer Region aufzuführen.
Karten zu 25 Euro auf allen Plät-
zen mit freier Platzwahl gibt es in
der Tourist Information GmbH Bad

Am 2. September trifft sich die 2.
Kompanie um 16.30 Uhr am An-
treteplatz. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch den Hauptmann,
übernimmt unser Wanderführer
Bernd Bockelmann. Das Ziel der

Wanderung wird der Eggekrug
sein. Dazu laden wir alle Mitglie-
der oder gerne auch Gäste ein.
Wir werden ca. gegen 18.30 Uhr
am Eggekrug eintreffen. Wer nicht
wandern kann oder möchte, kann

auch direkt unser Ziel ansteuern.
Bei leckerem Detmolder Pils und
Spezialitäten vom Grill, wollen
wir einen schönen Abend verbrin-
gen. Als besonderes Schmankerl
wird es diesmal frische Reibeku-

chen geben.
Mit Musik und tollen Gesprächen
wollen wir zusammen feiern und ein
paar schöne Stunden verbringen.
Mit Schützengruss Jörg Böger
Schriftfüher

Driburg, Lange Straße 87, 05253
9894-0, in der Buchhandlung Sa-
abel, Lange Straße 86, Bad Dri-
burg, 05253 4596 sowie an der
Abendkasse. Jugendliche unter 18
Jahren haben freien Eintritt. 50
Prozent Ermäßigung für Studen-

ten, 5 Euro Ermäßigung für Men-
schen mit Behinderung. Diese Auf-
führung wird unterstützt durch die
Kirchenmusikstiftung Ziegler/Pa-
derborn, Durch die Volksbank Höx-
ter, durch den Kreis Höxter und
durch die LWL-Kulturstiftung.
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Werbering feiert 50-jähriges Jubiläum
Bürgermeister Burkhard Deppe lobt das große Engagement für den Wirtschaftsstandort.

Zum Werbering-Jubiläum ist die Innenstadt gut besucht.Zum Werbering-Jubiläum ist die Innenstadt gut besucht.Zum Werbering-Jubiläum ist die Innenstadt gut besucht.Zum Werbering-Jubiläum ist die Innenstadt gut besucht.Zum Werbering-Jubiläum ist die Innenstadt gut besucht.

Hardys Jazzband spielt einen Tusch für den Werbering-Vorstand Verena Mikus, Lars Markus und Touristik-Hardys Jazzband spielt einen Tusch für den Werbering-Vorstand Verena Mikus, Lars Markus und Touristik-Hardys Jazzband spielt einen Tusch für den Werbering-Vorstand Verena Mikus, Lars Markus und Touristik-Hardys Jazzband spielt einen Tusch für den Werbering-Vorstand Verena Mikus, Lars Markus und Touristik-Hardys Jazzband spielt einen Tusch für den Werbering-Vorstand Verena Mikus, Lars Markus und Touristik-
Geschäftsführer Daniel Winkler.Geschäftsführer Daniel Winkler.Geschäftsführer Daniel Winkler.Geschäftsführer Daniel Winkler.Geschäftsführer Daniel Winkler.

Werbering-Mitglied Jürgen Streitbürger richtet die Tombola-Gewinne her.Werbering-Mitglied Jürgen Streitbürger richtet die Tombola-Gewinne her.Werbering-Mitglied Jürgen Streitbürger richtet die Tombola-Gewinne her.Werbering-Mitglied Jürgen Streitbürger richtet die Tombola-Gewinne her.Werbering-Mitglied Jürgen Streitbürger richtet die Tombola-Gewinne her.

Playparc-Chef Steffen Strasser lädt zum Spielplatztag.Playparc-Chef Steffen Strasser lädt zum Spielplatztag.Playparc-Chef Steffen Strasser lädt zum Spielplatztag.Playparc-Chef Steffen Strasser lädt zum Spielplatztag.Playparc-Chef Steffen Strasser lädt zum Spielplatztag.

Der Werbering Bad Driburg ist
keine Institution, die sich selbst
in den Vordergrund spielt. Meist
agiert der Werbering im Hinter-
grund, sorgt mit Aktionen dafür,
dass in der Innenstadt was los ist
und die Menschen Lust auf Bad
Driburg bekommen.
An diesem Wochenende war das
einmal anders. Anlässlich seines
50-jährigen Bestehens feierte der
Werbering einmal sich selbst mit
einem bunten, zweitägigen Fest
in der Innenstadt. Rund 60 Einzel-
händler, Dienstleister und Gastro-
nomiebetriebe zählt der Werbe-
ring. Aber auch die Betriebe, die

nicht Mitglied sind, profitieren von
den Anstrengungen des Werbe-
rings, die Bad Driburger Innen-
stadt immer wieder neu zu einem
Besuchererlebnis zu machen.
Mit einem großen Fest in der In-
nenstadt feierte der Werbering
Bad Driburg am vergangenen Wo-
chenende seinen 50. Geburtstag.
Der Zusammenschluss Bad Dribur-
ger Unternehmen hatte ein bun-
tes Programm und attraktive An-
gebote zusammengestellt.
„Das Ziel des Werberings Bad Dri-
burg war es immer, die Attraktivi-
tät Bad Driburgs zu fördern und
zu stärken“, sagte der erste
Vorsitzende des Vereins, Lars
Markus, in seiner Begrüßungs-
ansprache am Samstag. Vieles
sei in den vergangenen Jahr-
zehnten bewegt worden, und
viele Herausforderungen warte-
ten in der Zukunft. „Wir sind
gut aufgestellt, eine lebendige
Gemeinschaft, die ein kreati-
ves Miteinander lebt“, sagte er.
Bürgermeister Burkhard Deppe
unterstrich in seinen Grußwort die
Bedeutung des Werberings für die
Stadt. „Die vielen inhaberge-
führten Betrieben sorgten für
ein individuelles Gesicht des
Bad Driburger Wirtschafts-
standorts und für Kontinuität
und eine konstante Entwick-
lung der Innenstadt“, sagte
Deppe. Die vielen Veranstaltun-
gen förderten zudem die At-
traktivität Bad Driburgs für Be-
sucher. Auch der Landtagsab-
geordnete Matthias Göken gra-
tulierte dem Werbering zu sei-
nem Jubiläum und unterstrich

0
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Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Anzeige

Herzlich Willkommen zu unse-
rem Gottesdienst, der regelmä-
ßig stattfindet. Am Freitag gibt
es eine Abendandacht.
Am Samstag besteht der erste
Teil des Gottesdienstes aus Bi-
belgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch). Im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst
musikalisch untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser
Gebetskreis, zu dem sie herz-
lichst eingeladen sind teilzuneh-
men. Falls es Ihnen nicht mög-
lich ist zu kommen, können Sie

ihr Gebetsanliegen per Mail an
folgende EˆMailadresse senden
und wir werden Ihr Anliegen in
unsere Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und Terminen.
Am Hellweg 17,
33014 Bad Driburg
Termine
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
Bad Driburg
Freitag 19:00 Uhr
Samstag 09:30 Uhr
Gebetskreis:Gebetskreis:Gebetskreis:Gebetskreis:Gebetskreis:
Mittwoch 19:00 Uhr

Die familienfreundliche Bad Driburger Innenstadt steckt voller Spiel-Die familienfreundliche Bad Driburger Innenstadt steckt voller Spiel-Die familienfreundliche Bad Driburger Innenstadt steckt voller Spiel-Die familienfreundliche Bad Driburger Innenstadt steckt voller Spiel-Die familienfreundliche Bad Driburger Innenstadt steckt voller Spiel-
angebote.angebote.angebote.angebote.angebote.

die Bedeutung dieser Wirt-
schaftsinstitution.
Neben dem gastronomischen
Angebot in den Straßen Bad Dri-
burgs luden kühle Getränke am
Stand, Süßigkeiten und ein gro-
ßes Kuchenbuffet die Besucher
zum Verweilen ein. Die Tombo-
la des Werberings versprach
Gewinne in einer Gesamtsum-
me von über 1.000 Euro, und
am Glücksrad konnten die Be-
sucher verschiedene Gutschei-
ne erdrehen.
Auch für die kleinen Besucher
gab es ein großes Angebot, mit
dem der Werbering einmal mehr
die Familienfreundlichkeit Bad
Driburgs unter Beweis stellte.
Am Spielplatz an der Mühlen-
stätte fand der erste deutsche

Spielplatztag des Bundesver-
bandes der Spielplatzgeräte
und Freizeitanlagen statt.
Steffen Straßer, Geschäftsfüh-
rer vom Spielplatzgeräte-Her-
steller „Playparc“ aus Sieben-
stern, hatte hier seine Zelte
aufgeschlagen.
„Das Fest des Werberings ist
ein idealer Rahmen für uns, auf
die Bedeutung von Bewegung
und bedürfnisgerechten Spiel-
möglichkeiten aufmerksam zu
machen“, sagte Straßer
Gestartet war das Fest bereits
am Freitag mit einem Late-
Night-Shopping bis 22 Uhr und
einer kulinarischen Wein- und
Genussmeile in der Fußgänger-
zone. Hunderte feierten fröh-
lich bis in den tiefen Abend.

Kapellen-Tour „Rund um Dringenberg“
kfd Dringenberg lädt ein
Das Leitungsteam der kath. Frau-
engemeinschaft Mariä Geburt
Dringenberg lädt alle interessier-
ten Mitglieder am Samstag, 2.
September, zu einer geführten
Tour ein; wahlweise als Wander-
oder E-Bike Tour.
Start für beide Gruppen ist um 14
Uhr am Bischof-Bernhard-Haus in
Dringenberg. Etappenziele sind
jeweils Kapellen der Umgebung.
Ein erster gemeinsamer Treffpunkt
aller Teilnehmerinnen ist die

Himmelsbergkapelle in Altenheer-
se. Dort bietet sich die Gelegenheit
für eine gemeinsame Pause zum
Austausch oder Innehalten, inklu-
sive einer kleinen Verköstigung,
organisiert von der kfd. Für Geträn-
ke und Snacks während der Tour ist
jeder selbst verantwortlich.
Die Radlerinnen werden im An-
schluss an die gemeinsame Pau-
se weitere Kapellen „erfahren“
(Gesamtstrecke ca. 45 Kilometer).
Für die Wandergruppe geht es auf

Schusters Rappen weiter. Beide
Gruppen treffen gegen ca. 18 Uhr
an der Pfarrkirche Mariä Geburt
in Dringenberg wieder zusammen,
um den Abend beim Grillen ge-
mütlich ausklingen zu lassen. Wer
weder an der Wander- noch an
der Radtour teilnehmen kann, ist
herzlich zum Grillabend eingela-
den. Kann die Tour wegen schlech-
ter Witterung nicht stattfinden,
treffen sich alle angemeldeten
Frauen um 18 Uhr zum Grillen di-

rekt am Bischof-Bernhard-Haus.
Es wird ein Kostenbeitrag von 10
Euro pro Person erhoben. An der
Kapellen-Tour nimmt jede Teil-
nehmerin auf eigene Verantwor-
tung teil.
Anmeldungen bitte bis zum
27. August bei Sabine Mönnikes,
Telefon 05259-218634, oder
Helga Niewels 05259-1565.
Außerdem ist die Anmeldung
per E-Mail an kfd.dringenberg@
gmail.com möglich.

Sportliche Radtour in
das Paderborner Land
Heimatverein tritt wieder in die Pedalen
Der Heimatverein Bad Driburg
bietet am Samstag, 26. August,
für sportlich ambitionierte Rad-
fahrer eine Tagestour über den
Eggekamm hinweg in den Kreis
Paderborn an. Hubert Kappenberg
beschreibt die von ihm ausgear-
beitete ca. 90 Kilometer lange
Strecke als mittelschwer. Auf über-
wiegend befestigten Wegen sind
820 Höhenmeter zu überwinden.
Stationen dieser Radtour sind
Knochenhütte, Altenbeken, Neu-
enbeken, Schloß Neuhaus, Lippe-
see, Wewer, Nordborchen.
Mittagspause ist in Kirchborchen
vorgesehen. Die Rückfahrt erfolgt

über Etteln, Herbram Wald, Neu-
enheerse nach Bad Driburg.
Abfahrt um 9.15 Uhr am Rathaus
Bad Driburg, dort endet auch die
Radtour.
Voraussetzungen zur Teilnahme:
Sehr gute Kondition, Helm und
verkehrssicheres Fahrrad.
Leitung: Hubert Kappenberg.
Anmeldung unter
Tel.: 05253 / 7454.
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Für einen Tag der Nabel der Schützenwelt
Dringenberg feiert großen Diözesankönigsball. Auf Wolfgang Mönnikes
aus Dringenberg folgt Jörg Aufenanger aus Natzungen als neuer Bezirkskönig

Großer Festumzug mit mehr als einem Dutzend Königspaaren undGroßer Festumzug mit mehr als einem Dutzend Königspaaren undGroßer Festumzug mit mehr als einem Dutzend Königspaaren undGroßer Festumzug mit mehr als einem Dutzend Königspaaren undGroßer Festumzug mit mehr als einem Dutzend Königspaaren und
Hofstaaten.Hofstaaten.Hofstaaten.Hofstaaten.Hofstaaten.

Alle Bruderschaften des Warburger Bezirksverband sind mit ihrenAlle Bruderschaften des Warburger Bezirksverband sind mit ihrenAlle Bruderschaften des Warburger Bezirksverband sind mit ihrenAlle Bruderschaften des Warburger Bezirksverband sind mit ihrenAlle Bruderschaften des Warburger Bezirksverband sind mit ihren
Abordnungen in Dringenberg dabei.Abordnungen in Dringenberg dabei.Abordnungen in Dringenberg dabei.Abordnungen in Dringenberg dabei.Abordnungen in Dringenberg dabei.

Das Dringenberger Königspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes ist Gastgeber des Diözesankönigsballs.Das Dringenberger Königspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes ist Gastgeber des Diözesankönigsballs.Das Dringenberger Königspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes ist Gastgeber des Diözesankönigsballs.Das Dringenberger Königspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes ist Gastgeber des Diözesankönigsballs.Das Dringenberger Königspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes ist Gastgeber des Diözesankönigsballs.

Dringenberg (bb). Kurz vor dem
großen 700-Jahre-Stadtfest in
Dringenberg war die Bad Dri-
burger Ortschaft am Samstag
der Nabel der Schützenwelt im
Erzbistum. Wolfgang und Bian-
ca Mönnikes von der St. Sebas-
tian Schützenbruderschaft Drin-
genberg sind das amtierende
Bezirks- und Diözesankönigs-
paar. Ihnen zu Ehren fand am
Samstag in Dringenberg das Be-
zirkskönigsschießen mit Diöze-
sanschützenball statt. Vertreten
waren alle 13 Königspaare und
Hofstaaten mit Fahnenabord-
nungen aus dem Bezirksverband
Warburg des Bunds der histori-
schen Schützenbruderschaften
sowie weitere Gastvereine.
Insgesamt vertreten waren neben
Dringenberg die Königspaare aus
Altenheers, Borgentreich, Bühne,
Gehrden, Helmern, Kühlsen,
Manrode, Muddenhagen, Na-
tingen, Natzungen, Neuenheer-
se und Siddessen. Darüber hin-
aus vertreten war Bundesköni-
gin Andrea Reiprich, von der St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft Waldbreitbach sowie die
Diözesankönige aus Aachen,
Essen, Münster und Trier. An-
drea Reiprich ist die erste Frau
in der Geschichte der Histori-
schen Schützenbruderschaften
im Amt einer Bundeskönigin. Als
Prinzgemahl an ihrer Seite
nahm Lebensgefährte Thomas
Herschbach am Festumzug in
Dringenberg teil.
Dringenberg hat schon mehrfach
den Bezirkskönig gestellt. Zuletzt
waren 2017 Dieter Legge und zwei
Jahre zuvor Markus Auge als Be-

Das Dringenberger Bezirkskönigspaar Bianca und Wolfgang MönnikesDas Dringenberger Bezirkskönigspaar Bianca und Wolfgang MönnikesDas Dringenberger Bezirkskönigspaar Bianca und Wolfgang MönnikesDas Dringenberger Bezirkskönigspaar Bianca und Wolfgang MönnikesDas Dringenberger Bezirkskönigspaar Bianca und Wolfgang Mönnikes
genießt seinen letzten Festumzug als amtierende Majestäten.genießt seinen letzten Festumzug als amtierende Majestäten.genießt seinen letzten Festumzug als amtierende Majestäten.genießt seinen letzten Festumzug als amtierende Majestäten.genießt seinen letzten Festumzug als amtierende Majestäten.

zirkskönige gefeiert worden. Wolf-
gang Mönnikes errang vor einem
Jahr als bester Schütze beim Be-
zirkskönigsschießen in Bühne die
Bezirkskönigswürde. Beim Bun-
desfest, das im Delbrücker Orts-
teil Ostenland gefeiert wurde,
gelang es ihm, Diözesankönig der
Diözese Paderborn zu werden.
Gemeinsam mit seiner Frau und
Königin Bianca Mönnikes bereis-
te er bundesweit Schützenveran-
staltungen und empfing bereits
schon einmal befreundete Diöze-
sankönigspaare zur Standarten-
übergabe in Dringenberg.
Mit mehr als 500 Gästen ist am
Abend der Diözesankönigsball
gefeiert worden. Zuvor fand auf
dem Schießstand das Bezirkskö-
nigsschießen statt. „Es war eines
der spannendsten Bezirkskönigs-
schießen, die ich je erlebt habe“,
sagte Bezirksbundesmeister
Matthias Gockeln aus Helmern.

Dennis Göke (Borgentreich), Ste-
fan Rose (Bühne) und André Stan-
daert (Gehrden) waren mit 28 Rin-
gen ganz nah dran. Robert Man-

tel (Manrode) hatte wie der neue
Bezirkskönig 29 Ringe geschos-
sen. Das bessere Trefferbild bei
ebenfalls 29 Ringen hatte jedoch
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Die Zehntscheune ist zum Diözesankönigsball restlos ausverkauft.Die Zehntscheune ist zum Diözesankönigsball restlos ausverkauft.Die Zehntscheune ist zum Diözesankönigsball restlos ausverkauft.Die Zehntscheune ist zum Diözesankönigsball restlos ausverkauft.Die Zehntscheune ist zum Diözesankönigsball restlos ausverkauft. Pfarrer Hubertus Rath mit dem Bundeskönigspaar Andrea Reiprich undPfarrer Hubertus Rath mit dem Bundeskönigspaar Andrea Reiprich undPfarrer Hubertus Rath mit dem Bundeskönigspaar Andrea Reiprich undPfarrer Hubertus Rath mit dem Bundeskönigspaar Andrea Reiprich undPfarrer Hubertus Rath mit dem Bundeskönigspaar Andrea Reiprich und
Thomas Herschbach.Thomas Herschbach.Thomas Herschbach.Thomas Herschbach.Thomas Herschbach.

Jörg Aufenanger von der St. Niko-
laus Schützenbruderschaft Nat-
zungen. Somit sind Jörg Aufenan-
ger und seine Ehefrau Ina das
neue Königspaar im Warburger
Schützenbezirk.
Seine Diözesankönigswürde darf
Wolfgang Mönnikes noch eine Wei-

le behalten. Das diesjährige Diöze-
sankönigsschießen findet am 16.
September im rheinland-pfälzischen
Mayen beim Bundesfest der Histori-
schen Deutschen Schützenbruder-
schaften statt. Dann muss Mönni-
kes auch diese Insignien abgeben.
Bezirksbundesmeister Matthias

Gockeln lobte das große und vor-
bildliche Engagements des schei-
denden Bezirkskönigspaares Wolf-
gang und Bianca Mönnikes. Neu-
er Bezirksprinz ist mit Carina Wulf
(18) von der Natinger St. Meinolf
Schützenbruderschaft eine Prin-
zessin. Neuer Schülerprinz ist Max

Striewe (12) von der Borgentrei-
cher St. Sebastian Schützenbru-
derschaft. Ferdinand Evers (Bor-
gentreich) und Reinhard Pape
(Gehrden) wurden für herausra-
gendes Engagement mit dem sil-
bernen Verdienstkreuz des Schüt-
zenbundes geehrt.

Neuer Vorstand bei Jahreshauptversammlung
ABiD besucht pro barrierefrei

Ingrid Ernst (1. Vors.), Andreas Scheibner (2. Vors. ABiD), Lucy Brügge-Ingrid Ernst (1. Vors.), Andreas Scheibner (2. Vors. ABiD), Lucy Brügge-Ingrid Ernst (1. Vors.), Andreas Scheibner (2. Vors. ABiD), Lucy Brügge-Ingrid Ernst (1. Vors.), Andreas Scheibner (2. Vors. ABiD), Lucy Brügge-Ingrid Ernst (1. Vors.), Andreas Scheibner (2. Vors. ABiD), Lucy Brügge-
mann (Kassenw.), Alexander Bieseke (Beisitzer), Stefan Ingram (2.mann (Kassenw.), Alexander Bieseke (Beisitzer), Stefan Ingram (2.mann (Kassenw.), Alexander Bieseke (Beisitzer), Stefan Ingram (2.mann (Kassenw.), Alexander Bieseke (Beisitzer), Stefan Ingram (2.mann (Kassenw.), Alexander Bieseke (Beisitzer), Stefan Ingram (2.
Vors.) und Andreas Gerold (Schriftf.) Foto: Kevin BrandVors.) und Andreas Gerold (Schriftf.) Foto: Kevin BrandVors.) und Andreas Gerold (Schriftf.) Foto: Kevin BrandVors.) und Andreas Gerold (Schriftf.) Foto: Kevin BrandVors.) und Andreas Gerold (Schriftf.) Foto: Kevin Brand

Während der Jahreshauptversammlung. Foto:Kevin BrandWährend der Jahreshauptversammlung. Foto:Kevin BrandWährend der Jahreshauptversammlung. Foto:Kevin BrandWährend der Jahreshauptversammlung. Foto:Kevin BrandWährend der Jahreshauptversammlung. Foto:Kevin Brand

(ag). Andreas Scheibner, stellver-
tretender Vorsitzender des All-
gemeinen Behindertenverban-
des in Deutschland e.V. (ABiD),
besuchte vom 4. bis 5. August
die Selbsthilfegruppe „pro bar-
rierefrei - bad driburg e. V.“.
Am Freitagnachmittag empfin-
gen der Vorstand und Barbara
Herzog, die den Kontakt zwi-
schen dem ABiD und der Selbst-
hilfegruppe geknüpft hatte, den
Gast am Bahnhof in Bad Dri-
burg, um ihn in Bad Driburg
herzlich willkommen zu heißen.
Die Selbsthilfegruppe nannte
die Erfolge, die im Laufe der
fünf Jahre erreicht wurden. Ei-
nige bauliche Verbesserungen
und vor allem die Konstitution
eines Inklusionsbeirates wur-
den angesprochen. Scheibner
erzählte von den Tätigkeiten
des ABiD. So seien einige in
Gremien für die Patientenver-
tretung, andere wiederum in In-
teressenvertretungen von Un-
ternehmen wie der Deutschen
Bahn AG. Dort beispielsweise
wurde an der Bauweise des
neuen „ICE L“ mitgewirkt.
Danach ging es gemeinsam zum
Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche Bad Driburg. Dort

stellte sich der Gast dann den
Mitgliedern in der Mitglieder-
versammlung vor. Zunächst
wurde der alte Vorstand ent-
lastet und ein neuer Vorstand
konnte gewählt werden. Als
erste Vorsitzende wurde Ingrid
Ernst und als Stellvertreter Ste-
fan lngram einstimmig gewählt.
Als Kassenwartin wurde neu
Lucia Elisabeth Brüggemann
und als Beisitzer Alexander Bie-
seke und Andreas Gerold, wel-
cher die Schriftführung über-
nimmt, ebenfalls einstimmig
gewählt. Vor Allem Ingram freut
sich, dass Brüggemann die Kas-
se übernimmt, da er dies bisher
kommissarisch zusätzlisch über-
nommen hatte. Danach haben
die anwesenden Mitglieder
nach lebhafter Diskussion noch
eine Anhebung des Mitglieds-
beitrages auf 45 Euro pro Jahr
ab dem 1. Januar 2025 be-
schlossen.
Am Samstag ging es dann mit dem
Gast zur Landesgartenschau nach
Höxter.

Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de
oder telefonisch unter
0151 124 837 64.
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Ein Fest mit Freude unter Freunden
Wirteverein Bad Driburg-Steinheim-Warburg feierte 125-jähriges Jubiläum

Gemeinsam feierten Gastgeber und Ehrengäste das 125-jährige Jubiläum des Wirtevereins Freud und LeidGemeinsam feierten Gastgeber und Ehrengäste das 125-jährige Jubiläum des Wirtevereins Freud und LeidGemeinsam feierten Gastgeber und Ehrengäste das 125-jährige Jubiläum des Wirtevereins Freud und LeidGemeinsam feierten Gastgeber und Ehrengäste das 125-jährige Jubiläum des Wirtevereins Freud und LeidGemeinsam feierten Gastgeber und Ehrengäste das 125-jährige Jubiläum des Wirtevereins Freud und Leid
Bad Driburg: (v.l.) Rita Klocke, Johannes Schlütz, Regine Tönsing, Christa Heinemann, Burkhard Deppe, HeinerBad Driburg: (v.l.) Rita Klocke, Johannes Schlütz, Regine Tönsing, Christa Heinemann, Burkhard Deppe, HeinerBad Driburg: (v.l.) Rita Klocke, Johannes Schlütz, Regine Tönsing, Christa Heinemann, Burkhard Deppe, HeinerBad Driburg: (v.l.) Rita Klocke, Johannes Schlütz, Regine Tönsing, Christa Heinemann, Burkhard Deppe, HeinerBad Driburg: (v.l.) Rita Klocke, Johannes Schlütz, Regine Tönsing, Christa Heinemann, Burkhard Deppe, Heiner
Eyers, Bernd Kukuk und Heinz Heinemann.Eyers, Bernd Kukuk und Heinz Heinemann.Eyers, Bernd Kukuk und Heinz Heinemann.Eyers, Bernd Kukuk und Heinz Heinemann.Eyers, Bernd Kukuk und Heinz Heinemann.

DEHOGA HauptgeschäftsführerinDEHOGA HauptgeschäftsführerinDEHOGA HauptgeschäftsführerinDEHOGA HauptgeschäftsführerinDEHOGA Hauptgeschäftsführerin
Regine Tönsing lobte den Gemein-Regine Tönsing lobte den Gemein-Regine Tönsing lobte den Gemein-Regine Tönsing lobte den Gemein-Regine Tönsing lobte den Gemein-
schaftssinn der Wirte im Umfeldschaftssinn der Wirte im Umfeldschaftssinn der Wirte im Umfeldschaftssinn der Wirte im Umfeldschaftssinn der Wirte im Umfeld
von Bad Driburg.von Bad Driburg.von Bad Driburg.von Bad Driburg.von Bad Driburg.

Mit seiner humorvollen Rede begeisterte Bürgermeister Burkhard Dep-Mit seiner humorvollen Rede begeisterte Bürgermeister Burkhard Dep-Mit seiner humorvollen Rede begeisterte Bürgermeister Burkhard Dep-Mit seiner humorvollen Rede begeisterte Bürgermeister Burkhard Dep-Mit seiner humorvollen Rede begeisterte Bürgermeister Burkhard Dep-
pe (l.) auch den Vorsitzenden des Wirtevereins Heiner Eyers.pe (l.) auch den Vorsitzenden des Wirtevereins Heiner Eyers.pe (l.) auch den Vorsitzenden des Wirtevereins Heiner Eyers.pe (l.) auch den Vorsitzenden des Wirtevereins Heiner Eyers.pe (l.) auch den Vorsitzenden des Wirtevereins Heiner Eyers.

(ahk). Zahlreiche Ehrengäste konn-
te der Vorsitzende des Wirtever-
eins Freud und Leid Bad Driburg
Heiner Eyers anlässlich der Feier
zur 125-jährigen Vereinsgründung
im Hotel Restaurant Egge Wirt
begrüßen. Darunter unter ande-
rem Bürgermeister Burkhard Dep-
pe, dessen Stellvertreterin Chris-

ta Heinemann, Nieheims Bürger-
meister Johannes Schlütz, die
Hauptgeschäftsführerin des DEHO-
GA Ostwestfalen Regine Tönsing
sowie mehrere Sponsoren. Ein
herzlicher Willkommensgruß galt
seinen Amtsvorgängern Johannes
Eyers und Joachim Avenarius so-
wie dem Ehrenpräsidenten des
DEHOGA Paderborn Uwe Plöger.
In einem humorigen Grußwort er-
innerte Bürgermeister Deppe an
die Anfänge des Wirtevereins,
dessen Gründung mit der des Hei-
matverschönerungsvereins zu-
sammenfällt. Lobend erwähnte er
den jahrelangen Zusammenhalt
der Wirte und hob insbesondere
deren Fleiß und Ausdauer hervor.
„Dass Bad Driburg einer der re-
nommiertesten Kurorte, ja wahr-
scheinlich der angesehenste in

ganz Ostwestfalen ist, verdanken
wir nicht zuletzt Ihnen, den hei-
mischen Wirten“, sagte Deppe.

„Es ist gut, dass es Sie gibt.“
Dem Vorsitzenden des Wirtever-
eins Heiner Eyers überreichte er
als Geburtstagsgeschenk der
Stadt Bad Driburg einen Scheck
über 125 Euro. „Als ich das Bür-
germeisteramt in Bad Driburg
antrat, habe ich viel von den Wir-
ten erfahren“, erinnerte sich
Deppe auch an die Zeit, als man
in den Kneipen noch Skat spielte
und knobelte.
Regine Tönsing lobte in ihrem kur-
zen Grußwort den spürbaren Zu-
sammenhalt des Wirtevereins
Bad Driburg, der sich im Gegen-
satz zu vielen anderen nicht auf-
gelöst, sondern fest etabliert
habe. „Für die DEHOGA und de-
ren Geschäftspolitik sind Sie
eine wichtige Informationsquel-
le“, erklärte Tönsing. Sorgen be-
reiteten ihr die zunehmende
Steuerlast und die Verteuerung
der Lebensmittel. Die musika-
lisch vom Querbeet Quartett un-
terstützte gute Stimmung konn-
te das allerdings nicht negativ
beeinflussen, denn das vom
Team des Restaurants Egge Wirt
liebevoll vorbereitete Büffet ließ
alle Sorgen sogleich wieder ver-
gessen.

Siedlungs-Flohmarkt in der Bad Driburger Südstadt
Wir wollen am Sonntag, 27. Au-
gust, von 11 bis 16 Uhr in der oberen
Bad Driburger Südstadt einen Gara-
gen-Flohmarkt starte. Alle hatten viel
Zeit den Keller aufzuräumen und die
Schränke auszumisten, es hat sich

bestimmt einiges angesammelt.
Deshalb laden wir herzlich ein, zum
Schlendern, Stöbern und Kaufen, in
die vielen teilnehmenden Garagen,
Carports und Vorgärten.
Möglicher Startpunkt mit großem

Parkplatz ist das Siedler-Haus in
Bad Driburg hinterm Rewe in der
Südstadt. Dort gibt es dann auch
Infos. Bunte Luftballons dienen als
Kennzeichen.
Wir freuen uns auf Sie.

Anmeldungen nehmen wir gerne
entgegen unter:
jennifer.fischer1980@gmail.com
andrea-kriegesmann@gmx.de
Infos auch unter
www.siedler-bad-driburg.de
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Gut zu Fuß
mit dem Laufrad
So bleiben ältere und
bewegungseingeschränkte Menschen mobil
Einkaufen, ins Lieblingscafé
oder zum Arzt gehen, Bekannte
besuchen, eine Runde durch
den Park drehen: Mobilität ist
das A und O für eine aktive Teil-
habe am Alltag. Doch mit zu-
nehmendem Alter oder bei ein-
geschränkter Beweglichkeit
machen die Beine manchmal
nicht mehr richtig mit, und auch
das Gleichgewichtsgefühl ver-
schlechtert sich. Dann wird das
Fahrrad zu unsicher, und als Un-
terstützung beim Gehen wird
ein Rollator benötigt. Doch da-
mit kommt man nur langsam
und mühselig voran. Für mehr
Leichtigkeit und Freude an der
Bewegung gibt es jetzt eine
clevere Alternative: das Lauf-
rad für Erwachsene.
Entspannt rollen statt StillstandEntspannt rollen statt StillstandEntspannt rollen statt StillstandEntspannt rollen statt StillstandEntspannt rollen statt Stillstand
Ausgetüftelt hat die Idee der
Hamburger Albrecht Schnitzer
(88). Der begeisterte Radfahrer
wollte die Mobilität auf zwei Rä-
dern nicht aufgeben, aber nach
einigen Stürzen auch nicht mehr
in die Pedale treten. Also ließ er
diese samt Kette und Co.
kurzerhand von seinem Fahrrad
abbauen und ist seitdem mit
dem Laufrad in seinem Viertel
unterwegs. „Hauptsache kein
Stillstand, sondern Bewegung“,
ist Schnitzers Motto. Zusammen
mit seinem Sohn Heinrich bas-
telte er weiter an der Idee und
entwickelte mit „Sollso“ ein
spezielles Laufrad für Erwach-

sene - mehr dazu unter
www.laufrad-fuer-
erwachsene.de.
Der Name entstand, als ein Pas-
sant Schnitzer bei einer Ausfahrt
fragte: „Kaputt oder soll so?“
und Schnitzer nur „soll so“ zu-
rückrief. Auf dem 5,2 Kilogramm
leichten Carbongefährt verliert
man nie den Boden unter den
Füßen, kommt entspannt und mit
wenig Kraftanstrengung voran
und sitzt dabei ganz bequem im
Sattel.
Sicher wie ein FußgängerSicher wie ein FußgängerSicher wie ein FußgängerSicher wie ein FußgängerSicher wie ein Fußgänger
Da Laufräder nach der Straßen-
verkehrsordnung auf den Geh-
weg gehören, entfallen mit ih-
nen viele typische Gefahren des
Fahrradfahrens. Man schwimmt
einfach im Fußgängerverkehr mit,
passt sich der herrschenden Ge-
schwindigkeit an und kommt
dank Bodenkontakt und zwei star-
ker Bremsen jederzeit zum Ste-
hen. An geeigneter Stelle lässt
sich aber auch mal ein flottes
Tempo aufnehmen. Auf eine Klin-
gel und Beleuchtung kann ver-
zichtet werden, wodurch das Rad
leichter und einfacher zu hand-
haben ist. Ganz nebenbei wer-
den Gleichgewichtssinn und Be-
weglichkeit auf schonende Wei-
se trainiert. So können ältere
oder durch eine Behinderung ein-
geschränkte Menschen nicht nur
länger, sondern auch mit Spaß
mobil bleiben.
(djd)
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Dringenberg feiert seinen 700. Geburtstag

Grußwort des Bürgermeisters

BezirksausschussvorsitzenderBezirksausschussvorsitzenderBezirksausschussvorsitzenderBezirksausschussvorsitzenderBezirksausschussvorsitzender
Dieter LeggeDieter LeggeDieter LeggeDieter LeggeDieter Legge

Die Urkunde in der Dringenberg
das Stadtrecht verliehen wurde,
wurde am 9. August 1323 ausge-
stellt. Dieses nehmen wir in Drin-
genberg zum Anlass unseren Ge-
burtstag zu feiern. Wir laden Sie
dazu ein. Ein großes Festwochen-
ende mit einem vielfältigen Fest-
programm vom 25. bis 27. August
haben wir vorbereitet.
Alle die mit uns feiern möchten,
oder vielleicht nur ein paar schö-
ne Stunden verbringen wollen,
begrüßen wir gerne bei uns.
Das Festprogramm im Einzelnen
ist in dieser Beilage abgedruckt
und so hoffe ich, dass auch für
Ihre Interessen etwas dabei ist.
Ob das Stöbern auf dem Regio-
nal- und Kreativmarkt, Essen und
Trinken, Musik verschiedener

Genres, Kabarett, Kinderpro-
gramm, das große Kaffeetrinken
mit selbst gemachten Kuchen am
Sonntagnachmittag oder das Be-
sichtigen der Burg Dringenberg
mit der Ausstellung zur Dringen-
berger Stadtgeschichte, verschie-
denste Themen sind angespro-
chen. Vielleicht interessiert Sie
auch die Messe am Sonntag, ze-
lebriert vom Weihbischof König
aus dem Erzbistum Paderborn mit
anschließendem Festakt.
Dringenberg hat in der Vergan-
genheit eine wichtige Rolle im
Hochstift gespielt. Es hat immer
Verbindung zu dem Menschen in
den Städten und Dörfern um uns
herum gegeben. Und so haben wir
uns in der Umgebung einen Na-
men gemacht, als ein Ort, auf den

seine Bewohner durchaus stolz
sind. Für den sich die Bewohner
in vielfältiger Weise einsetzen. Ein
Ort, der bei seinen Veranstaltun-
gen auch gerne mit Gästen feiert.
Ich freue mich also sie am letzten
Augustwochenende bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Ich glaube das wir in Dringenberg
einer guten Zukunft entgegen ge-
hen, wenn es gelingt die Identifi-
kation seiner Bürgerinnen und
Bürger mit ihrem Heimatort zu
erhalten, und weiterhin die Be-
reitschaft da ist sich auf verschie-
denste Art und Weise für ihn zu
engagieren.

Ich hoffe auf schöne Festtage!
Dieter Legge
Bezirksausschussvorsitzender

Bürgermeister Burkhard DeppeBürgermeister Burkhard DeppeBürgermeister Burkhard DeppeBürgermeister Burkhard DeppeBürgermeister Burkhard Deppe

Meine sehr geehrten DamenMeine sehr geehrten DamenMeine sehr geehrten DamenMeine sehr geehrten DamenMeine sehr geehrten Damen
und Herren! Liebe Gäste undund Herren! Liebe Gäste undund Herren! Liebe Gäste undund Herren! Liebe Gäste undund Herren! Liebe Gäste und
Freunde Dringenbergs!Freunde Dringenbergs!Freunde Dringenbergs!Freunde Dringenbergs!Freunde Dringenbergs!

Das Programm
Die Dorfgemeinschaft Dringen-
berg blickt voller Vorfreude auf
die Feierlichkeiten zum 700-jäh-
rigen Bestehen der Stadtrechte -
gleich an einem gesamten Wo-
chenende werden Bühnenpro-
gramm, Lasershow, Kabarett und
ein großer Regional- und Kreativ-
markt geboten.
Das große Festwochenende be-
ginnt am Freitag, 25. August, um
19.30 Uhr in der Zehntscheune
mit einem bunten Kabarett-Pro-
gramm mit Udo Reineke. Der
ebenso bekannte wie beliebte
Satiriker hat ein besonders gro-
ßes Herz für den ländlichen Raum

- da hört man in jeder Zeile, wo er
„wech“ kommt. Seit Jahrzehnten
ist Reineke nun auf den Klein-
kunstbühnen in Feldscheunen und
Schützenhallen in Ostwestfalen
und Nordhessen unterwegs - ob
als Autor und Akteur beim Kultka-
barett „Die Präservative Liste“
oder aber Solo und als „Alleinun-
terhalter“ mit Niveau. Mit Dia-
lekt und im Originaloutfit des „Bör-
de-Aborigines“, mit Arbeitsjacke,
Wirtschaftswundertasche und
Bauernkappe gibt es trotz oder
gerade wegen kaputter Zeiten
immer noch jede Menge zum Ka-
puttlachen.

Liebe Dringenbergerinnen undLiebe Dringenbergerinnen undLiebe Dringenbergerinnen undLiebe Dringenbergerinnen undLiebe Dringenbergerinnen und
DringenbergerDringenbergerDringenbergerDringenbergerDringenberger,,,,,
mit großer Freude und Stolz fei-
ern wir ein ganz besonderes Er-
eignis. Sieben Jahrhunderte rei-
chen zurück in die Geschichte Drin-
genbergs und erzählen von einer
Gemeinschaft, die durch Höhen
und Tiefen gegangen ist und

immer wieder ihre Einzigartigkeit
und Stärke bewiesen hat.
In dieser langen Zeitspanne ha-
ben Generationen von Menschen
hier gewirkt, gelacht und gehofft.
Sie haben das Fundament ge-
legt, auf dem wir heute stehen.
Es ist ein Moment der Dankbar-
keit, in dem wir uns an all jene

erinnern, die Dringenberg zu
dem gemacht haben, was es
heute ist: Eine lebendige Stadt
mit einem starken Vereins- und
Gemeinschaftsgefühl.
Gemeinsam blicken wir voller Op-
timismus in eine Zukunft, die von
Zusammenhalt und Fortschritt ge-
prägt sein wird. Möge dieses be-
sondere Jubiläum uns inspirieren,
uns immer für unsere Stadt einzu-
setzen und sie als Gemeinschaft
zusammenzubringen.
Herzlichen Glückwunsch zu 700
Jahren gelebter Geschichte und
zu einer Zukunft voller Potential!

Mit den besten Grüßen
Burkhard Deppe
Bürgermeister Stadt Bad Driburg
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Schrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will einSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will einSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will einSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will einSchrill, schriller, Atomic Playboys: Die Show- und Coverband will ein
musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg abbrennen.musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg abbrennen.musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg abbrennen.musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg abbrennen.musikalisches Feuerwerk auf der Bühne in Dringenberg abbrennen.
Foto: Atomic PlayboysFoto: Atomic PlayboysFoto: Atomic PlayboysFoto: Atomic PlayboysFoto: Atomic Playboys
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www.verbundvolksbank-owl.de

Zukunft hat mit uns Tradition. 
Wir gratulieren Dringenberg 

zum 700-jährigen  
Stadtjubiläum!

Anschließend steht mit den Ato-
mic Playboys eine der bekann-
testen Show- und Coverbands
Deutschlands auf der Bühne. Ex-
plosiv soll es zugehen, wenn die
vier grundsympathischen Jungs
aus Hamburg zu ihren Instrumen-
ten greifen, und das Publikum

Udo Reineke hat ein besonders großes Herz für den ländlichen Raum -Udo Reineke hat ein besonders großes Herz für den ländlichen Raum -Udo Reineke hat ein besonders großes Herz für den ländlichen Raum -Udo Reineke hat ein besonders großes Herz für den ländlichen Raum -Udo Reineke hat ein besonders großes Herz für den ländlichen Raum -
da hört man in jeder Zeile, wo er „wech“ kommt.da hört man in jeder Zeile, wo er „wech“ kommt.da hört man in jeder Zeile, wo er „wech“ kommt.da hört man in jeder Zeile, wo er „wech“ kommt.da hört man in jeder Zeile, wo er „wech“ kommt.
Foto: Udo ReinekeFoto: Udo ReinekeFoto: Udo ReinekeFoto: Udo ReinekeFoto: Udo Reineke

mitnehmen auf eine Reise quer
durch die Top-Charts von heute
und dem Besten von gestern. Von
Rock bis Pop, von Schlager bis zur
Neuen Deutschen Welle, alles wird
brandaktuell und mit rockigem
Fundament gecovert. Die Show
der charmanten Bühnen-Casano-

vas lässt sich so beschreiben:
schrille Outfits, geschminkte Ge-
sichter, schräge Comedy-Einla-
gen. Seit über zehn Jahren spie-
len die Jungs auf vielen namhaf-
ten Veranstaltungen wie der NDR-
Sommertour und haben schon
Künstler wie Lena, Sasha, Max
Mutzke, Right Said Fred und Jo-
hannes Oerding unterstützt. Was
mit dem Publikum passiert, wenn
4 Profimusiker mit unbändigem

Spaß und einem Hauch positiver
Verrücktheit auf der Bühne ste-
hen, ohne sich dabei selbst zu
ernst zu nehmen, das erlebt man
bei den Atomic Playboys. Die In-
teraktion mit dem Publikum, poin-
tierte Showeinlagen sowie das
einzigartige Erscheinungsbild ma-
chen die Atomic Playboys unver-
wechselbar und haben der Band
bereits vielerorts Fans von jung
bis alt beschert.

Abrunden soll den Abend mit DJ
Sventastic ein echter Lokalmata-
dor - der Dringenberger Sven
Wellmann hat sich mittlerweile
weit über den Kreis Höxter hinaus
einen Namen gemacht.
Tickets für den Freitagabend sind
für 15 Euro im Vorverkauf im Drin-
genberger Dorfladen, in der Gast-
stätte Hausmann sowie in der

DJ Sventastic legt am Freitagabend auf. Foto: Sventastic

City-Apotheke und im Rewe Bad
Driburg erhältlich. Sollte die Ver-
anstaltung wider Erwarten nicht
ausverkauft sein, gibt es weitere
Karten an der Abendkasse für 20
Euro. „Das wird ein furioser Auf-
takt in das Festwochenende. An
diesem Abend ist für alle etwas
dabei“, betont Marcel Reher-
mann vom Orga-Team.

Das Akustikduo Lied.gut mit Daniel Romberg (Soest) und Alex FloreDas Akustikduo Lied.gut mit Daniel Romberg (Soest) und Alex FloreDas Akustikduo Lied.gut mit Daniel Romberg (Soest) und Alex FloreDas Akustikduo Lied.gut mit Daniel Romberg (Soest) und Alex FloreDas Akustikduo Lied.gut mit Daniel Romberg (Soest) und Alex Flore
(Dalheim) hat bereits bei einigen Auftritten in der Vergangenheit die(Dalheim) hat bereits bei einigen Auftritten in der Vergangenheit die(Dalheim) hat bereits bei einigen Auftritten in der Vergangenheit die(Dalheim) hat bereits bei einigen Auftritten in der Vergangenheit die(Dalheim) hat bereits bei einigen Auftritten in der Vergangenheit die
Dringenberger begeistert.Dringenberger begeistert.Dringenberger begeistert.Dringenberger begeistert.Dringenberger begeistert.
Foto: Lied.gutFoto: Lied.gutFoto: Lied.gutFoto: Lied.gutFoto: Lied.gut
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Am Samstag, 26. August, ist der
Regional- und Kreativmarkt (10
bis 18 Uhr) auf der Burgstraße
sowie Musik, Unterhaltung und
ein buntes Programm für alle Al-
tersgruppen auf dem Burgvorplatz
geplant. Das Akustikduo Lied.gut
mit Daniel Romberg (Soest) und
Alex Flore (Dalheim) entführt von
16.30 bis 18.30 Uhr zunächst in
eine Welt musikalischer Faszina-
tionen. Die leisen Töne berühren
und lassen nach innen horchen,
die lauten Töne werden dem Pu-

blikum stimmgewaltig entgegen-
geschleudert. Es gibt keine Gren-
zen: So interpretieren sie unter
anderem Songs von Jason Mraz,
Train, Die Ärzte, Monsters of Lie-
dermaching, U2, Gnarles Barkley,
Coldplay, Snow Patrol, Bruno Mars,
Lady Gaga, Sugababes, Eric Clap-
ton, The Beatles, The Who, Louis
Armstrong oder AC/DC. Und auch
kabarettistisches Vergnügen kommt
dabei nie zu kurz. Das potenziert
den Unterhaltungswert und sorgt
ordentlich für Stimmung.

Die Dirk Lindemann Big-Band lässt das musikalische Werk von UdoDie Dirk Lindemann Big-Band lässt das musikalische Werk von UdoDie Dirk Lindemann Big-Band lässt das musikalische Werk von UdoDie Dirk Lindemann Big-Band lässt das musikalische Werk von UdoDie Dirk Lindemann Big-Band lässt das musikalische Werk von Udo
Jürgens weiterleben.Jürgens weiterleben.Jürgens weiterleben.Jürgens weiterleben.Jürgens weiterleben.
Foto: Thomas KowalzigFoto: Thomas KowalzigFoto: Thomas KowalzigFoto: Thomas KowalzigFoto: Thomas Kowalzig

Im Anschluss lässt die Dirk Linde-
mann Big-Band das musikalische
Werk von Udo Jürgens weiterle-
ben (18.30 bis 21.30 Uhr). Alle
Gäste können bekannte und un-
bekanntere Jürgens-Lieder in neu-
em Gewand erleben. Kopf der
Band und Initiator ist Dirk Linde-
mann - seines Zeichens Udo-Jür-
gens-Fan der ersten Stunde. Was
für ihn mit der Titelmelodie zu
Tom und Jerry begann, setzt sich
mit der Gründung der Dirk Linde-
mann Big-Band fort. Udo Jürgens
war mitreißender Sänger, begna-
deter Pianist, verehrter Publi-
kumsliebling. Er war einer der
größten deutschsprachigen Mu-
siker unserer Zeit - und das zele-
briert die Dirk Lindemann Big-
Band nun auch in Dringenberg.
Doch damit noch lange nicht
genug: Gegen 21.30 Uhr gibt es
eine atemberaubende Lasershow
mit Bezug zur Ortschaft, bevor
eine weitere „Band der Extraklas-
se“ die Bühne rockt: Das Fiasko.
„Die wiederum besteht aus fünf
verrückten Musikern, die stets
einen irren Spaß miteinander ha-

ben. Das merkt auch das Publi-
kum und der Funke springt sofort
über, wenn diese verrückte Trup-
pe mit Musik und Comedy die
Bühne entert“, heißt es. Die Pro-
fi-Musiker liefern die bekanntes-
ten Partyhits der letzten 30 Jahre:
von Deutschrock, Schlagerkult
und NDW über internationale Par-
tyclassics der 80er bis hin zu ro-
ckig und dancefloorigen Chartbus-
tern. Ständig gibt es neue Kostü-
me und Ehrengäste überraschen
die Partygäste mit irren Gags so-
wie unerwarteten Showeinlagen.
Die einmalige Show wird zusätz-
lich durch Videoleinwände, Kame-
raeinsatz und Pyrotechnik unter-
stützt.

Der Auftritt der Band Das Fiasko soll ein Höhepunkt am FestsamstagDer Auftritt der Band Das Fiasko soll ein Höhepunkt am FestsamstagDer Auftritt der Band Das Fiasko soll ein Höhepunkt am FestsamstagDer Auftritt der Band Das Fiasko soll ein Höhepunkt am FestsamstagDer Auftritt der Band Das Fiasko soll ein Höhepunkt am Festsamstag
werden. Der Name ist Programm.werden. Der Name ist Programm.werden. Der Name ist Programm.werden. Der Name ist Programm.werden. Der Name ist Programm.
Foto: Das FiaskoFoto: Das FiaskoFoto: Das FiaskoFoto: Das FiaskoFoto: Das Fiasko

Für kulinarische Leckerbissen sei
ebenfalls gesorgt. „Karten für die-
sen besonderen Tag, an dem ein
Highlight das nächste jagt, gibt
es im Vorverkauf für 700 Cent
ebenfalls an den bekannten Vor-
verkaufsstellen oder an den Ta-
geskassen“, erläutert Ingrid Pape
vom Jubiläums-Team.
„Wir freuen uns auf die beiden
Tage mit großem Bühnenpro-
gramm, darüber hinaus wird es
auch noch einen offiziellen Fest-

akt am 27. August mit vielen Eh-
rengästen geben. Der beginnt um
10 Uhr mit einer heiligen Messe,
zelebriert vom Paderborner Weih-
bischof Mattias König, auf der Frei-
heit. Anschließend sind unter an-
derem Unterhaltung durch die
Dringenberger Musikvereine so-
wie ein Kinderprogramm mit Tanz
und Musik geplant. Außerdem
gibt es selbstgebackenen Kuchen
der kfd-Frauen“, so Ingrid Pape
abschießend.
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Zahlreiche Programmpunkte für Kinder und Jugendliche
Auf dem Festplatz richten sich viele
Angebote auch Kinder und Jugend-
liche. So gibt es am Samstag und
Sonntag auf dem Burgvorplatz ein
Bungee-Trampolin für beeindru-
ckende Sprünge. Im Burggraben
warten ein MobilParc zum Klettern,
eine Rollenrutsche für den Famili-
enspaß und ein Fußball-Dart für
Treffsichere. Im Innenhof der Burg
können die Kinder am Samstag
mit einem „BurgSpaßPass“ an vie-
len Aktionen teilnehmen: Zum Spie-
len gibt es Riesenlegosteine, ein

Riesen-Viergewinnt-Spiel, Bewe-
gungssteine und vieles mehr. Beim
Goldschürfen und Diamanten Sie-
ben können kleine Schätze gesam-
melt werden. Sein Glück darf man
am Glücksrad herausfordern - es
warten tolle Preise. Und wer sich
für das Fest „schmücken“ lassen
möchte, der findet bei den Profis
für Airbrush Tattoos, Kinderschmin-
ken und Haarstyling dazu eine Ge-
legenheit - ein Angebot, was auch
die größeren Gäste sehr gerne
nutzen dürfen!

Für das Kinderprogramm gibt es von Antonia, Theo, Lena, Pauline undFür das Kinderprogramm gibt es von Antonia, Theo, Lena, Pauline undFür das Kinderprogramm gibt es von Antonia, Theo, Lena, Pauline undFür das Kinderprogramm gibt es von Antonia, Theo, Lena, Pauline undFür das Kinderprogramm gibt es von Antonia, Theo, Lena, Pauline und
Pia ordentlich Daumen nach oben. Zudem tragen sie mit T-Shirts undPia ordentlich Daumen nach oben. Zudem tragen sie mit T-Shirts undPia ordentlich Daumen nach oben. Zudem tragen sie mit T-Shirts undPia ordentlich Daumen nach oben. Zudem tragen sie mit T-Shirts undPia ordentlich Daumen nach oben. Zudem tragen sie mit T-Shirts und
Hoodies im Dringenberg Look immer ein Stück Heimat an sich.Hoodies im Dringenberg Look immer ein Stück Heimat an sich.Hoodies im Dringenberg Look immer ein Stück Heimat an sich.Hoodies im Dringenberg Look immer ein Stück Heimat an sich.Hoodies im Dringenberg Look immer ein Stück Heimat an sich.
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Marion Weber vom Team Einfalls-Marion Weber vom Team Einfalls-Marion Weber vom Team Einfalls-Marion Weber vom Team Einfalls-Marion Weber vom Team Einfalls-
reich fasziniert mit professionellerreich fasziniert mit professionellerreich fasziniert mit professionellerreich fasziniert mit professionellerreich fasziniert mit professioneller
Gesichtsmalerei nicht nur Kinder.Gesichtsmalerei nicht nur Kinder.Gesichtsmalerei nicht nur Kinder.Gesichtsmalerei nicht nur Kinder.Gesichtsmalerei nicht nur Kinder.

Am Samstag können am Riesen-
schachbrett Strategie, Spaß und
körperliche Aktivität vereint wer-
den. Heidemarie Kluge, Spielerin
in der Schach Bundesliga, wird
Tipps und Wissen mit weiteren
Mitgliedern des Schach Clubs an
die kleinen und großen
Spieler*innen vermitteln.
Auf der Bühne an der Kirche gibt
es ebenfalls viel zu erleben. Am
Samstag eröffnen um 13.45 Uhr
die Cheerleader der Dolphins Pa-
derborn mit ihren Hebefiguren,
Tänzen und Gesängen das Pro-
gramm. Direkt im Anschluss zieht
Jongleur Tasso mit spritzigen
Gags, artistischen Einlagen und
einer Feuershow die Jüngsten in
seinen Bann.

Jongleur Tasso heizt das PublikumJongleur Tasso heizt das PublikumJongleur Tasso heizt das PublikumJongleur Tasso heizt das PublikumJongleur Tasso heizt das Publikum
mit seiner Feuershow ein.mit seiner Feuershow ein.mit seiner Feuershow ein.mit seiner Feuershow ein.mit seiner Feuershow ein.

Ab 16 Uhr bringt „Herr Müller mit
seiner Gitarre“ die Hüften in
Schwung. Zu seinem Klassiker „Im
Popcorntopf ist der Teufel los“
dürfen die Kinder wie wild durch
die Gegend hüpfen und sie turnen
mit der Marionette Friedrich. Bei
„Disko-Fieber“ wird die schlech-
te Laune weggetanzt, mit der
„Klaus, die Laus“ um die Ecke ge-
kommen ist und in manchen Lie-
dern erfährt man Unglaubliches
über die grimmschen Märchenhel-
den. Für seine Cousine Caroline
spielt Herr Müller schließlich noch
auf der Mandoline und gibt zum
Schluss noch einen wirklich guten
Tipp: Er würde nämlich niemals mit
vielen Krokodilen spielen! Ein Kin-
derkonzert mit großem Unterhal-
tungswert und Mitmachgarantie.

Herr Müller mit seiner Gitarre lädtHerr Müller mit seiner Gitarre lädtHerr Müller mit seiner Gitarre lädtHerr Müller mit seiner Gitarre lädtHerr Müller mit seiner Gitarre lädt
alle Kinder zum Mitmachkonzert ein.alle Kinder zum Mitmachkonzert ein.alle Kinder zum Mitmachkonzert ein.alle Kinder zum Mitmachkonzert ein.alle Kinder zum Mitmachkonzert ein.

Gegen 16.45 Uhr erfolgt auf der Büh-
ne die Bekanntgabe der Sieger un-
serer „Wimpelaktion“. Zwischen den
Programmpunkten werden die
Cheerleader der Paderborner Dol-
phins weiterhin für gute Unterhal-
tung sorgen. Während des Nachmit-
tags besuchen uns zudem Spieler
dieser Football-Mannschaft. Bei ei-
nem Glücksrad gibt es für Kinder
große und kleine Preise und sicher
auch Autogramme zu gewinnen.
Am Sonntag, während des Festak-
tes gegen 12.30 Uhr, werden die
Kinder der Grundschule Dringenberg
ein musikalisches Highlight auf der
großen Bühne an der Zehntscheune
präsentieren. Nach der Melodie des
Liedes „Komet“ von Udo Lindenberg
und Apache 207 werden die Kinder
mit einem Lied über Dringenberg die
Bühne zum Beben bringen. Im An-

schluss werden die Tanzgruppen
„Die tanzenden Flöhe“ und „Die
cool Kids“ zu fetzigen Songs ihre
Choreografien vorführen.
Nach dem Festakt können die Ak-
tionen im Burggraben weiter ge-

nutzt werden. Zudem wird es für
die Kleinen und Großen noch ein
Spiele-Wettbewerb geben.
Freuen wir uns also auf ein tolles
Programm für unsere Kids am Fest-
wochenende.
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Aktion: Bunte Wimpel -
buntes Dorf

Hunderte von Wimpeln werden das Festgelände schmückenHunderte von Wimpeln werden das Festgelände schmückenHunderte von Wimpeln werden das Festgelände schmückenHunderte von Wimpeln werden das Festgelände schmückenHunderte von Wimpeln werden das Festgelände schmücken

Das Team für Kinder- und Jugend-
aktionen zur „700 Jahr Feier“
bedankt sich bei allen kleinen
und großen Künstler*innen und
deren Helfern für die farbenfro-
hen Wimpel, die das Festgelän-
de schmücken werden!
Die Vorbereitungen für die Fest-
lichkeiten zogen bereits vor den
Sommerferien auch bei den Kin-
dern Dringenbergs und den um-
liegenden Ortschaften Gehrden,
Altenheerse, Neuenheerse und
Herste ihre Kreise. So wurden
Holzwimpel in den Kindertages-
stätten und den beiden Grund-
schulen verteilt und dort ein-
fallsreich verziert. Die Beteili-

gung der Kinder hat gezeigt, wie
viel Spaß es machen kann mit
einem kleinen Beitrag an einem
gemeinsamen großen Projekt zu
arbeiten. Wir sind beeindruckt
von so viel Kreativität und Ein-
fallsreichtum.
Als Dankeschön erwartet die
fleißigen Kids eine Kugel Eis,
wenn sie den bereits verteilten
Flyer zur Wimpelaktion am Eis-
stand abgeben. Hier finden sie
auch die Gewinnbox zum dazu-
gehörigen Gewinnspiel. Die Ge-
winner werden im Anschluss an
das Konzert von „Herrn Müller
und seiner Gitarre“ gezogen und
erhalten direkt ihre Preise.

Großes Kuchenbuffet und Musik am Sonntagnachmittag

Am Sonntagnachmittag wartet ein großes Buffet mit selbstgebackenenAm Sonntagnachmittag wartet ein großes Buffet mit selbstgebackenenAm Sonntagnachmittag wartet ein großes Buffet mit selbstgebackenenAm Sonntagnachmittag wartet ein großes Buffet mit selbstgebackenenAm Sonntagnachmittag wartet ein großes Buffet mit selbstgebackenen
Kuchen der Damen der kfd auf die Besucher.Kuchen der Damen der kfd auf die Besucher.Kuchen der Damen der kfd auf die Besucher.Kuchen der Damen der kfd auf die Besucher.Kuchen der Damen der kfd auf die Besucher.

chen bis hin zu luftigen Torten -
für jeden wird etwas dabei sein!
Kommt vorbei und lasst euch von
unserem selbstgebackenen Ku-

chen verzaubern, während der
Spielmannszug Dringenberg und
der Fanfarenzug Dringenberg für
stimmungsvolle Klänge sorgen.

Nach dem Festgottesdienst und
dem Festakt am Sonntag,
27. August, steht der Sonntag-
Nachmittag ganz im Zeichnen
der Familie. Da darf Kaffee und
Kuchen natürlich nicht fehlen
und so wird ein großes Kuchen-
buffet mit selbstgebackenem

Kuchen in der Zehntscheune
Dringenberg ab 14 Uhr von der
kfd Dringenberg angeboten. Es
wird eine wahre Gaumenfreude
für alle Liebhaber von köstli-
chem, hausgemachtem Kuchen
geben. Von saftigen Schokoladen-
kuchen über fruchtige Obstku-
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Mit dem Shuttle direkt zur Festmeile
Busverbindung von und nach Bad Driburg und Siebenstern

Um den Gästen die Anreise so
angenehm wie möglich zu gestal-
ten und gleichzeitig die Straßen
innerorts nicht zu überlasten, wur-
den am Ortsrand ausreichend kos-
tenlose Parkmöglichkeiten ge-
schaffen. Pendeln Sie mit dem kos-
tenlosen Shuttle zwischen dem
Eingang Süd und den Haltepunk-
ten an den Parkplätzen 1 und 3.

Wir bitten daher alle Gäste
möglichst von Gehrden bzw.
Schmechten aus anzureisen. Die
Parkplätze stehen am Samstag und
Sonntag zur Verfügung. Das Shut-
tle verkehrt jedoch ausschließlich
am Samstag zwischen 10 und 18
Uhr. Zu Fuß sind die Parkplätze,
auch über die Zeit hinaus, fußläu-
fig erreichbar, sodass entspannt

gefeiert werden kann.
Von und nach Bad Driburg und Sie-
benstern wurden für den Festsams-
tag (26. August) Busverbindungen,
durchgeführt vom Busunterneh-
men Heinemann, organisiert. Ab-
fahrt ist jeweils um 12 Uhr, 15 Uhr
und 18 Uhr ab Haltestelle Freibad.
Weitere Haltestellen sind Rathaus
(+3 Min.), Knappschaftsklinik (+9

Min.), Erich-Klausener-Straße
(+15 Min.) und Siebenstern Mitte
(+20 Min.). Von Dringenberg aus
nach Bad Driburg und Siebenstern
geht es um 15.45 Uhr, 18.45 Uhr
und 21 Uhr. Für eine einfache
Fahrt von und nach Bad Driburg
fällt eine Kostenbeteiligung von
3 Euro an. Von und nach Sieben-
stern beträgt diese 2 Euro.

700 Jahre Stadt Dringenberg - Wie alles begann
Eigentlich beginnt Dringenbergs
Zeitrechnung mit dem Bau der
Burg 1318 - also vor 705 Jahren.

Da die Burg jedoch für die bi-
schöfliche Herrschaft steht, ha-
ben wir uns entschlossen die Ver-

gabe der Stadtrechte zu feiern.
Am 9. August 1323 verlieh Bi-
schof Bernhard V „seiner“ Stadt
Dringenberg die Stadtrechte und
mit ihnen Bürgerrechte und die
Möglichkeit der Selbstverwal-
tung und Mitbestimmung.
Wenn auch am Anfang sicherlich in
eingeschränkter Form, so ist dies
die Grundlage für unser heutiges
Selbstverständnis und bürger-
schaftliches Engagement in Drin-
genberg. Viele Entscheidungen, die
in den 700 Jahren im Dringenber-
ger Rathaus und in der Burg gefal-
len sind, haben Dringenberg und
das Umland bis heute geprägt.
Dringenberg erlebte Höhen und

Tiefen, wirtschaftlich gute und
schlechte Zeiten, Frieden und
Krieg, Seuchen und Pandemien.
Große Persönlichkeiten kamen
und gingen. Goldschmiedemeis-
ter, Orgelbauer, Glashersteller,
Pädagogen und Humanisten
machten Dringenberg weit über
die Grenzen hinweg bekannt.
Die Burg war jahrhundertelang
Bischofs- und hoher Verwal-
tungssitz. Dringenberg war be-
deutende Amtsstadt. All das än-
derte sich spätestens mit der
kommunalen Neugliederung
1975. Doch der Drang nach
Selbstbestimmung und Mitspra-
che blieb und wird seither über



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 18. August 2023 – Woche 33 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Konrad Peters Nachf. GmbH 
Am Vorderflöß 27 33175 Bad Lippspringe
T 05252  42 52 E info@peters-heizung.de  peters-heizung.de

FÜR EIN ZUHAUSE 
ZUM WOHLFÜHLEN.

ALLEN
GÄSTEN EIN

SCHÖNES 
JUBILÄUMS-

FEST!
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die Vereine und Gruppen im Ort
ausgeübt. Heute gestalten 40
Vereine und Gruppen gemein-
schaftlich mit hohem ehrenamt-
lichem Engagement das Leben in
Dringenberg.
Wenn das kein Grund zum Feiern
ist!
Und so beschloss der Bezirks-
ausschuss Dringenberg/ Sieben-
stern im April 2021 „700 Jahre
Stadtrechte“ zu feiern. Ein Fest-
ausschuss, bestehend aus Mein-
olf Tewes, Dieter Legge, Ingrid
Pape und Marcel Rehermann
wurde gebildet und das erste Tref-
fen im Sommer 2021 legte die
Richtung fest. Das Fest sollte ein
großes Bürgerfest werden. Unter
dem Motto „Miteinander -
Füreinander“ wurden erste Infor-
mationsveranstaltungen im Som-
mer 2021 durchgeführt. Ziel war
es eine Organisationsstruktur zu
finden, in der möglichst viele Drin-
genberger sich einbringen konn-
ten. Doch das war leichter ge-
sagt als getan. Wir befanden uns
mitten in einer Pandemie. Das

Versammlungsrecht war stark
durch die Corona-Regeln einge-
schränkt, die Gastwirtschaft im
Ort war über Wochen geschlos-
sen und es war nicht abzusehen,
wann diese Pandemie ihr Ende
finden würde. Unter erschwerten
Bedingungen starteten wir trotz-
dem mit den Planungen.
Ein Aufruf „Komm, mach mit!“
wurde gestartet und über 60 Per-
sonen unterschiedlichen Alters
meldeten sich, um bei den Pla-
nungsvorbereitungen mitzuarbei-
ten. Wir entschlossen uns, Teams
für die unterschiedlichen Aufga-
ben zu bilden.
Aus dem Festausschuss wurde
das Team Organisation (kurz:
Orga). Das Team Orga übernahm
die Gesamtorganisation der Fei-
er. Bei ihm liefen alle Fäden zu-
sammen. Der ruhende Verein „In-
itiative Dringenberg und Umge-
bung e.V.“, der seinerzeit für die
Machbarkeitsstudie des Dorfla-
dens ins Leben gerufen worden
war, wurde vom Team Orga aus
seinem Dornröschenschlaf ge-

sere Feier werden.
Schnell stand fest, dass wir eine
Marktmeile, einen Regional und
Kreativmarkt als Anlehnung an
das alte Markrecht veranstalten
und an vier Tagen feiern wollten.
Nämlich am Gründungstag, dem
9. August sowie am Festwochen-
ende vom 25. bis 27. August.
Die gesamte Organisation wur-
de in unterschiedliche Teams
aufgeteilt. So gab es folgende
Teams, die sich jeweils mit den
gleichlautenden Themen be-
schäftigten:
Marketing & Öffentlichkeitsar-
beit, Gründungstag, Infrastruk-
tur & Sicherheit, Bands & Büh-
nen, Catering, Kinder & Jugend-
attraktionen, Kaffee & Kuchen,
Regional- und Kreativmarkt, Fi-
nanzen, Chronik & Festschrift
und Kirche.
Schlussendlich ist es über 40 eh-
renamtliche Helfer*innen in den
Teams zu verdanken, dass ein
großartiges Fest mit grandiosem
Programm auf die Beine gestellt
werden konnte.
Wir freuen uns daher sehr, wenn
am Festwochenende viele Be-
wohner, Freunde und Gäste das
Jubiläum zum Anlass nehmen,
und mitfeiern.

weckt und zum offiziellen Aus-
richter und Veranstalter der 700
Jahr Feier. Dieter Legge, Marcel
Rehermann, Nico Auge, Stefan
Zitzmann, Paul Lingemann und
Ingrid Pape bilden dieses Team.
So vielfältig und bunt, wie die
Geschichte Dringenbergs ist, so
vielfältig und bunt sollte auch un-

Hinweise vom Orga-Team
Zu diesem Fest bitten wir die
Bewohner*innen Dringenbergs
um Beflaggung der Häuser. Wir
bitten um Verständnis, dass es
durch die Straßensperrungen zu
Einschränkungen kommen wird.
Ebenso bitten wir um Verständ-

nis, dass der Geräuschpegel, be-
dingt durch die Open-Air Veran-
staltung, auch mal über dem Nor-
malmaß liegen kann.
Wir freuen uns auf schöne Festta-
ge in Dringenberg.
Euer Orga-Team
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Neues Buch
„Dringenberger Stadtgeschichte(n)“
zur 700 Jahr -Feier

Fan-Artikel zum Fest

308 Seiten umfasst das neue Buch308 Seiten umfasst das neue Buch308 Seiten umfasst das neue Buch308 Seiten umfasst das neue Buch308 Seiten umfasst das neue Buch
„Dringenberger„Dringenberger„Dringenberger„Dringenberger„Dringenberger
Stadtgeschichten(n)“.Stadtgeschichten(n)“.Stadtgeschichten(n)“.Stadtgeschichten(n)“.Stadtgeschichten(n)“.

Städte und Dörfer sind mehr als
nur Ansammlungen von Gebäu-
den und Straßen. Sie sind le-
bendige Organismen, die im
Laufe der Zeit wachsen, sich ver-
ändern und eine eigene Identi-
tät entwickeln. Jede Stadt, je-
des Dorf hat ihre eigenen Ge-
schichten zu erzählen. Und so
ist es auch mit der Titularstadt
Dringenberg. Die Burg, das Rat-

haus, jeder Stein und jedes Haus
erzählen uns von den Menschen,
die vor uns hier gelebt haben.
Ihre Träume, ihre Hoffnungen,
ihre Kämpfe und ihre Errungen-
schaften sind in den Mauern
Dringenbergs verewigt.
Zur 700-Jahr-Feier wurden die-
se Geschichten nun gesammelt
und als Buch „Dringenberger
StadtgeschichteN“ herausgege-

Einige Fan-Artikel bereiten bereitsEinige Fan-Artikel bereiten bereitsEinige Fan-Artikel bereiten bereitsEinige Fan-Artikel bereiten bereitsEinige Fan-Artikel bereiten bereits
vor dem Fest große Freude. So z.B.vor dem Fest große Freude. So z.B.vor dem Fest große Freude. So z.B.vor dem Fest große Freude. So z.B.vor dem Fest große Freude. So z.B.
die Burgesel und die Holz-Schnei-die Burgesel und die Holz-Schnei-die Burgesel und die Holz-Schnei-die Burgesel und die Holz-Schnei-die Burgesel und die Holz-Schnei-
debretter.debretter.debretter.debretter.debretter.

Gläser mit dem neuen StadtlogoGläser mit dem neuen StadtlogoGläser mit dem neuen StadtlogoGläser mit dem neuen StadtlogoGläser mit dem neuen Stadtlogo
gibt es u.a. am Info-Stand sowie imgibt es u.a. am Info-Stand sowie imgibt es u.a. am Info-Stand sowie imgibt es u.a. am Info-Stand sowie imgibt es u.a. am Info-Stand sowie im
Dorfladen zu kaufen.Dorfladen zu kaufen.Dorfladen zu kaufen.Dorfladen zu kaufen.Dorfladen zu kaufen.

Zum Jubiläumsfest gibt es auch
einige Fan-Artikel. Besonders
beliebt sich die süßen Kuschel-
tiere: die „Burgesel“.
Zudem gibt es Gläser, Ansteck-
pins, Schneidebretter, T-Shirts und
Hoodies mit dem neuen Logo zum
Stadtjubiläum.

ben. Das Buch enthält neben Fo-
tos und Beiträgen aus der rei-
chen Geschichte Dringenbergs,
Sagen, Anekdoten, Erinnerungen,
Gedichte und Lieder - 700 Jahre
faszinierende Geschichte und Ge-
schichten über Dringenberg.
Erhältlich ist das Buch am Jubilä-
umswochenende am 26./27. Au-
gust am Info-Stand und anschlie-
ßend im Dringenberger Dorfladen.

Dringenberg feiert
700 Jahre Stadtgründung
Der 9.Der 9.Der 9.Der 9.Der 9.     August ist der Gründungs-August ist der Gründungs-August ist der Gründungs-August ist der Gründungs-August ist der Gründungs-
tag der Stadt Dringenberg. „Klei-tag der Stadt Dringenberg. „Klei-tag der Stadt Dringenberg. „Klei-tag der Stadt Dringenberg. „Klei-tag der Stadt Dringenberg. „Klei-
ner Fner Fner Fner Fner Festakt“ ist estakt“ ist estakt“ ist estakt“ ist estakt“ ist Auftakt zum gro-Auftakt zum gro-Auftakt zum gro-Auftakt zum gro-Auftakt zum gro-
ßen Jubiläumswochenendeßen Jubiläumswochenendeßen Jubiläumswochenendeßen Jubiläumswochenendeßen Jubiläumswochenende
Der 9. August 1323 ist das urkundli-
che Datum der Stadtgründung und
das wurde an dem Tag in Dringen-
berg zunächst mit einem so genann-
ten „kleinen Festakt“ gefeiert.
„Das große Festwochenende vom
25. bis zum 27. August steht noch
bevor, aber es ist uns wichtig, auch
an das historische Datum zu erin-
nern und darum ist es eine große
Freude, dass doch so viele Freun-
de unserer Titularstadt heute an
diesem kleinen Festakt teilneh-
men“, sagte der Bezirksaus-
schussvorsitzende Dieter Legge.
Mehr als 200 Dringenberger hat-
ten an der Festmesse und dem
kleinen Festakt am Historischen
Rathaus teilgenommen.

Titularstadt bedeutet, dass Drin-
genberg zwar den Titel einer

Stadt führen darf, ohne aber
nach heutiger Gemeindeord-
nung Stadtrechte selbst auszu-
üben. Die Feier begann mit ei-
nem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche. „Dringenberg ist
das Kind dieses Bischofs, der
das große Potenzial dieses klei-
nen Dorfes sehr genau erkannt
hat“, erinnerte Pater Josef Klin-
gele an die besondere Bedeu-
tung, die Bischof Bernhard für
die Geschichte Dringenbergs
spielt. Dieter Legge hob das gro-
ße Engagement der Dringenber-
ger für das Jubiläum hervor. „Es
haben sich viele Teams mit vie-
len Freiwilligen zusammenge-
schlossen, die mit großem Sach-
verstand die verschiedenen Auf-
gaben dieses Festwochenendes
angegangen sind“, sagte Leg-
ge. Die stellvertretende Bad Dri-
burger Bürgermeisterin Christa
Heinemann lobte das ausge-
prägte Traditionsbewusstsein in
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Dringenberg: „Es sind vor allem
die vielen Vereine, die das Brauch-
tum in Dringenberg so außeror-
dentlich lebendig halten.“
Der Heimatvereinsvorsitzende Jo-
hannes Georg streifte in seinem
Festvortrag verschiedene Facet-

In der Jubiläumsausstellung ist auch ein Replikat der GründungsurkundeIn der Jubiläumsausstellung ist auch ein Replikat der GründungsurkundeIn der Jubiläumsausstellung ist auch ein Replikat der GründungsurkundeIn der Jubiläumsausstellung ist auch ein Replikat der GründungsurkundeIn der Jubiläumsausstellung ist auch ein Replikat der Gründungsurkunde
zu sehen. Das Original befindet sich gut gesichert im Landesarchiv inzu sehen. Das Original befindet sich gut gesichert im Landesarchiv inzu sehen. Das Original befindet sich gut gesichert im Landesarchiv inzu sehen. Das Original befindet sich gut gesichert im Landesarchiv inzu sehen. Das Original befindet sich gut gesichert im Landesarchiv in
Münster. Bezirksausschussvorsitzender Dieter Legge, stellv. Bürger-Münster. Bezirksausschussvorsitzender Dieter Legge, stellv. Bürger-Münster. Bezirksausschussvorsitzender Dieter Legge, stellv. Bürger-Münster. Bezirksausschussvorsitzender Dieter Legge, stellv. Bürger-Münster. Bezirksausschussvorsitzender Dieter Legge, stellv. Bürger-
meisterin Christa Heinemann sowie der erste Beigeordnete Michaelmeisterin Christa Heinemann sowie der erste Beigeordnete Michaelmeisterin Christa Heinemann sowie der erste Beigeordnete Michaelmeisterin Christa Heinemann sowie der erste Beigeordnete Michaelmeisterin Christa Heinemann sowie der erste Beigeordnete Michael
Scholle gehörten zu den ersten Besuchern.Scholle gehörten zu den ersten Besuchern.Scholle gehörten zu den ersten Besuchern.Scholle gehörten zu den ersten Besuchern.Scholle gehörten zu den ersten Besuchern.

ten aus der Ortsgeschichte. Mit
der Verleihung der Stadtrechte
wuchs die Bedeutung Dringen-
bergs rapide. Um der Stadt mehr
Schutz zu verleihen, wurde ein
mächtiger Wehrturm errichtet,
der im Übergang zum 15. Jahr-

hundert mit der Pfarrkirche zu ei-
ner Einheit verschmolz.
Der Heimatverein begleitet die
700-Jahrfeier mit einer Jubiläums-

ausstellung im Rittersaal der
Burg, wo auch ein Replikat der
historischen Gründungsurkunde
ausgestellt ist.
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1. Ladies Day des TC Blau-Weiß war ein Erfolg
Damen erleben einen tollen Tag im Bad Driburger Tennisverein

Die Teilnehmerinnen des 1. Ladies DayDie Teilnehmerinnen des 1. Ladies DayDie Teilnehmerinnen des 1. Ladies DayDie Teilnehmerinnen des 1. Ladies DayDie Teilnehmerinnen des 1. Ladies Day

Die Einladung ging an alle sport-
lich aktiven Damen des Tennis-Ver-
eins Blau-Weiss Bad Driburg und
trotz aller Schlecht-Wetter-Prog-
nosen hielt das Organisationsteam
zuversichtlich an der Durchführung
der Veranstaltung fest und wurde
mit viel Sonne belohnt.
Am Sonntag, 6. August, veran-
stalte der TC Blau-Weiss Bad
Driburg seinen ersten Ladies
Day, zu dem sich insgesamt 18
Damen anmeldeten. Der Bitte,
ganz in klassischem Weiß zu er-
scheinen, folgten viele Spieler-
innen und so bot sich den Besu-
chern der Tennisanlage an die-
sem herrlichen Sommertag ein
sehr schönes Bild auf den sechs
Tennisplätzen der Anlage. Mit
einem Begrüßungssekt starte-
ten die Damen um 11 Uhr in den
Tag und spielten gemischt durch
alle Alters- und Leistungsklas-
sen von Mitte 30 bis 86 Jahre
mehrere Doppel- und Einzelmat-

wurde über die Plätze hinweg
laut gelacht und nicht jeder Ball
so ernst genommen. Zwischen
den Spielrunden gab es ver-
schiedene leckere Snacks und
Getränke, sowie Kaffee und Ku-
chen und natürlich zum Ab-
schluss einen kleinen Absacker.
Mit diesem wurde mit dem tra-
ditionellen Vereinsruf: „Hau
Du’ne“ auf diesen schönen und
sonnigen Tag angestoßen. Dank
zahlreicher Sponsoren erhielt
jede Teilnehmerin noch ein prall
gefülltes Goodie-Bag und konn-

te bei der Verlosung attraktive
Preise gewinnen. Spielerinnen
und auch Zuschauer und Gäste
waren sich einig, dass diese Ver-
anstaltung gerne in die Fortset-
zung gehen könnte. Hiermit be-
dankt sich der TC auch bei den
Sponsoren, die diese Veranstal-
tung so wunderbar unterstützt
haben: Bad Driburger Brunnen,
Gräflicher Park, AMD Möbel
Outlet, Intersport Maas, Beau-
ty-Line Angelika Beckert, glas-
koch, Ritzenhoff & Breker, HC
Parfümerie Weber.

ches. Der Spaß und die Gesel-
ligkeit standen im Vordergrund
dieser Veranstaltung und so
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Es geht weiter!
Staffelstäbe in der GRÜNEN Ratsfraktion übergeben

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Sommerpause vorbei - mit Volldampf voraus

Uwe Cyrkel, Martina Denkner und Bernd Blome in neuer Funktion.Uwe Cyrkel, Martina Denkner und Bernd Blome in neuer Funktion.Uwe Cyrkel, Martina Denkner und Bernd Blome in neuer Funktion.Uwe Cyrkel, Martina Denkner und Bernd Blome in neuer Funktion.Uwe Cyrkel, Martina Denkner und Bernd Blome in neuer Funktion.
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Die GRÜNE Fraktion im Rat der
Stadt Bad Driburg freut sich,
mit Uwe Cyrkel einen neuen
Stadtverordneten im Rat begrü-
ßen zu dürfen.
Uwe Cyrkel folgt auf Aika Lü-
beck. Uwe Cyrkel ist über seine
Geschäftstätigkeit in Bad Dri-
burg gut bekannt. Sein Arbeits-
schwerpunkt in der Fraktion
wird daher auch die Stadtent-
wicklung und die Wirtschafts-
förderung sein.
Uwe Cyrkel: „Ich freue mich auf
die Ratsarbeit und hoffe, dass
ich die Lücke, die Aika Lübeck
hinterlässt, ausfüllen kann.“

Auch Bernd Blome hat eine
neue Funktion: er ist ab sofort
neuer Sprecher der GRÜNEN
Fraktion im Rat. Martina Denk-
ner: „Ich freue mich, dieses Amt
in fähige Hände übergeben zu
können. Die Herausforderungen
werden nicht geringer. Da ist
es gut, wenn viele an unseren
Aufgaben mitarbeiten.“
Bernd Blome ist bisher schon
stellvertretender Fraktionsspre-
cher gewesen. Ihm steht nun
Willi Wilde als Vertreter zur
Seite.

Martina Denkner

Kohls, Sauter, KochKohls, Sauter, KochKohls, Sauter, KochKohls, Sauter, KochKohls, Sauter, Koch
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Nachdem nun die politische Som-
merpause vorbei ist, hat nun auch
die FDP-Fraktion ihre Arbeit wieder
intensiviert. So hat man sich auf der
letzten Sitzung der Fraktion nicht
nur mit dem Tagesgeschäft der
nächsten Sitzungen beschäftigt, son-
dern auch mit Allgemeinen Themen
wie z. B. Sicherheit und Integration.
Ein Thema was die Bürgerinnen und
Bürger unserer Stadt sehr beschäf-
tigt. Gerade diese Themen konnte
unsere Fraktion kürzlich mit dem
Bundestagsabgeordneten Christian
Sauter (Extertal) anlässlich des jähr-
lichen Sommerfestes unseres Kreis-
verbandes erörtern. Dabei konnten
wir feststellen, dass unsere Ideen
und Meinungen nicht nur positiv auf-
genommen wurden, sondern im Kern

auch deckungsgleich waren. Das
Angebot von Christian Sauter, unse-
re Arbeit vor Ort sich anzuschauen,
war schließlich das i-Tüpfelchen an
diesem Nachmittag. Wir freuen uns
schon heute auf den Besuch und
werden ihm dabei sicherlich die Pro-
bleme einer kleinen Kommune nä-
herbringen können. Gerade im Be-
reich Integration stellen wir fest,
dass Bund und Länder viel Effizien-
ter und schneller agieren müssen.
Man kann und darf die Kommunen
nicht länger im Regen stehen las-
sen. Es wir ihnen immer mehr auf-
gebürdet, so dass kein Spielraum
für Investitionen und Weiterent-
wicklung bleibt. Hermann J Koch
Fraktionsvorsitzender

Sascha Nolte

Die nächsten Spiele
SV Alhausen/Pömbsen
1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 20. August, um 15 Uhr
in Steinheim (Schulzentrum)

gegen SV Steinheim
Sonntag, 27. August, Spielfrei
2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft

Sonntag, 20. August, um 12.45 Uhr
in Pömbsen gegen
SV Steinheim II

Sonntag, 27. August, um 13 Uhr
in Rolfzen gegen
SpVg Rolfzen-Sommersell-Entrup
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Feierliche Entlassung
der Abiturientia 2023 am Gymnasium St. Kaspar

(v.l.) Zoe Moog, Lena Jachenholz, Marie Wolf, Laura Weber, Rica Michalowitz, Josephine Schönberg, Evelin Poskal, Nelli Brauer, Leni-Charlott(v.l.) Zoe Moog, Lena Jachenholz, Marie Wolf, Laura Weber, Rica Michalowitz, Josephine Schönberg, Evelin Poskal, Nelli Brauer, Leni-Charlott(v.l.) Zoe Moog, Lena Jachenholz, Marie Wolf, Laura Weber, Rica Michalowitz, Josephine Schönberg, Evelin Poskal, Nelli Brauer, Leni-Charlott(v.l.) Zoe Moog, Lena Jachenholz, Marie Wolf, Laura Weber, Rica Michalowitz, Josephine Schönberg, Evelin Poskal, Nelli Brauer, Leni-Charlott(v.l.) Zoe Moog, Lena Jachenholz, Marie Wolf, Laura Weber, Rica Michalowitz, Josephine Schönberg, Evelin Poskal, Nelli Brauer, Leni-Charlott
Pieperling, Isabell Schonlau, Wolfgang Panzer, Irena Schulte (1. Reihe); Leja Walter, Dario Zimmer, Alina Schütte (2. Reihe); Felix Proppe, JulianPieperling, Isabell Schonlau, Wolfgang Panzer, Irena Schulte (1. Reihe); Leja Walter, Dario Zimmer, Alina Schütte (2. Reihe); Felix Proppe, JulianPieperling, Isabell Schonlau, Wolfgang Panzer, Irena Schulte (1. Reihe); Leja Walter, Dario Zimmer, Alina Schütte (2. Reihe); Felix Proppe, JulianPieperling, Isabell Schonlau, Wolfgang Panzer, Irena Schulte (1. Reihe); Leja Walter, Dario Zimmer, Alina Schütte (2. Reihe); Felix Proppe, JulianPieperling, Isabell Schonlau, Wolfgang Panzer, Irena Schulte (1. Reihe); Leja Walter, Dario Zimmer, Alina Schütte (2. Reihe); Felix Proppe, Julian
Sommer, Franziska Wibbeke, Luisa Türkal, Theresa Verse, Hannah Linnemann, Nora Falke (3. Reihe); Jana Hiller, Franziska Roth, Julian WarkentinSommer, Franziska Wibbeke, Luisa Türkal, Theresa Verse, Hannah Linnemann, Nora Falke (3. Reihe); Jana Hiller, Franziska Roth, Julian WarkentinSommer, Franziska Wibbeke, Luisa Türkal, Theresa Verse, Hannah Linnemann, Nora Falke (3. Reihe); Jana Hiller, Franziska Roth, Julian WarkentinSommer, Franziska Wibbeke, Luisa Türkal, Theresa Verse, Hannah Linnemann, Nora Falke (3. Reihe); Jana Hiller, Franziska Roth, Julian WarkentinSommer, Franziska Wibbeke, Luisa Türkal, Theresa Verse, Hannah Linnemann, Nora Falke (3. Reihe); Jana Hiller, Franziska Roth, Julian Warkentin
(4. Reihe); Nadine Manegold, Lara Haxter, Carolin Niewöhner, Lena Rücker (5. Reihe); Marc Schmidt, Julia Schreder (6. Reihe); Lenn Scheipers,(4. Reihe); Nadine Manegold, Lara Haxter, Carolin Niewöhner, Lena Rücker (5. Reihe); Marc Schmidt, Julia Schreder (6. Reihe); Lenn Scheipers,(4. Reihe); Nadine Manegold, Lara Haxter, Carolin Niewöhner, Lena Rücker (5. Reihe); Marc Schmidt, Julia Schreder (6. Reihe); Lenn Scheipers,(4. Reihe); Nadine Manegold, Lara Haxter, Carolin Niewöhner, Lena Rücker (5. Reihe); Marc Schmidt, Julia Schreder (6. Reihe); Lenn Scheipers,(4. Reihe); Nadine Manegold, Lara Haxter, Carolin Niewöhner, Lena Rücker (5. Reihe); Marc Schmidt, Julia Schreder (6. Reihe); Lenn Scheipers,
Jakob Schölzel, Sina Baumeister, Renske Postma, Emily Meyer, Johann Kriegesmann, Robin Lammers (7. Reihe); André Vogt, Alexander Rotenberger,Jakob Schölzel, Sina Baumeister, Renske Postma, Emily Meyer, Johann Kriegesmann, Robin Lammers (7. Reihe); André Vogt, Alexander Rotenberger,Jakob Schölzel, Sina Baumeister, Renske Postma, Emily Meyer, Johann Kriegesmann, Robin Lammers (7. Reihe); André Vogt, Alexander Rotenberger,Jakob Schölzel, Sina Baumeister, Renske Postma, Emily Meyer, Johann Kriegesmann, Robin Lammers (7. Reihe); André Vogt, Alexander Rotenberger,Jakob Schölzel, Sina Baumeister, Renske Postma, Emily Meyer, Johann Kriegesmann, Robin Lammers (7. Reihe); André Vogt, Alexander Rotenberger,
Marko Simendic, Maurice Rücker, Finn Mielke, Hendrik Berendes, Philip Steker (8. Reihe); Jack Schult, Jordi Brandt, Simon Schmidts (9. Reihe);Marko Simendic, Maurice Rücker, Finn Mielke, Hendrik Berendes, Philip Steker (8. Reihe); Jack Schult, Jordi Brandt, Simon Schmidts (9. Reihe);Marko Simendic, Maurice Rücker, Finn Mielke, Hendrik Berendes, Philip Steker (8. Reihe); Jack Schult, Jordi Brandt, Simon Schmidts (9. Reihe);Marko Simendic, Maurice Rücker, Finn Mielke, Hendrik Berendes, Philip Steker (8. Reihe); Jack Schult, Jordi Brandt, Simon Schmidts (9. Reihe);Marko Simendic, Maurice Rücker, Finn Mielke, Hendrik Berendes, Philip Steker (8. Reihe); Jack Schult, Jordi Brandt, Simon Schmidts (9. Reihe);
Bastian Bade, Clemens Rustemeier, Noah Schwanitz, Marvin Schrader, Danilo Pöhl, Leon Kiens (10. Reihe)Bastian Bade, Clemens Rustemeier, Noah Schwanitz, Marvin Schrader, Danilo Pöhl, Leon Kiens (10. Reihe)Bastian Bade, Clemens Rustemeier, Noah Schwanitz, Marvin Schrader, Danilo Pöhl, Leon Kiens (10. Reihe)Bastian Bade, Clemens Rustemeier, Noah Schwanitz, Marvin Schrader, Danilo Pöhl, Leon Kiens (10. Reihe)Bastian Bade, Clemens Rustemeier, Noah Schwanitz, Marvin Schrader, Danilo Pöhl, Leon Kiens (10. Reihe)

Neuenheerse. 55 stolze Schüler-
innen und Schüler konnte Schul-
leiter Matthias Nadenau in der
Schulkapelle verabschieden.
Zuvor feierte der Abschlussjahr-
gang gemeinsam mit Lehrern
und Angehörigen einen Gottes-
dienst in der Stiftskirche. Nach
dem von Pater Thomas Wunram
zelebrierten Gottesdienst folg-
te der Festakt in der Kapelle,
bei dem 51 Schülerinnen und
Schüler ihr Zeugnis über die all-
gemeine Hochschulreife und
vier ihr Fachabiturzeugnis er-
hielten. Grußworte und Glück-
wünsche kamen vom Schulpfleg-
schaftsvorsitzenden Sebastian
Koziol und der 2. Vorsitzenden
des Fördervereins, Susanne
Lingemann. Schulleiter Matt-
hias Nadenau bezog seine Rede
auf das Abimotto „Circus Abi-
galli“. Er verglich die Jahrgangs-

stufe mit Zirkusartisten, die ganz
selbstverständlich füreinander
einstehen. „Ein faszinierendes Ge-
samtkunstwerk entsteht erst,
wenn der Zusammenhalt stimmt.“
Die Vorstellung der Abiturientia
sei schließlich ein voller Erfolg
gewesen, sie haben sich ihr Zeug-
nis der Reife redlich verdient. Hu-
morvoll blickte Jahrgangsstufen-
leiter Wolfgang Panzer auf die
vergangenen drei Jahre mit sei-
nen Schülern zurück. Jedem Abi-
turienten überreichte er zusam-
men mit Co-Jahrgangsstufenlei-
tung Irena Schulte einen St.-Kas-
par-Flaschenöffner. Denn man-
chmal brauche man einen Öffner,
erklärte Panzer, um aus sich
selbst herauszukommen, um sei-
ne Fähigkeiten voll nutzen zu
können. Für den Abiturjahrgang
ließ Isabell Schonlau die gemein-
samen Jahre Revue passieren und

bedankte sich bei Lehrern und
Eltern. Musikalisch untermalt
wurde die Feier von Musiklehrer
Dr. Tobias Mayer am Klavier. Ca-
rina Klemm (Jahrgangsstufe Q1)
gratulierte dem Jahrgang als Ver-
treterin der Schülerschaft. Sus-
anne Lingemann zeichnete be-
sonderes Engagement der Abitu-
rienten aus: Geehrt wurden Mar-
ko Simendic für seine Aktivität in
der Schülergenossenschaft SnacK
sowie Felix Proppe, Isabell Schon-
lau, Theresa Verse und Franziska
Wibbeke für ihre langjährige Tä-
tigkeit im Leitungsteam des
Schulsanitätsdienstes. Leja Wal-
ter wirkte in der Schülervertre-
tung mit. Zoe Moog, Felix Proppe
und Lara Haxter wurden als Jahr-
gangsbeste geehrt. Deutschleh-
rerin Annette Tisius übergab Ro-
bin Lammers den Scheffel-Preis
für besondere Leistungen im Fach

Deutsch, ihre Fachkollegin Chris-
tine Berghane ehrte Julian
Warkentin mit einem Sonder-
preis. Miriam Herbst-Zeyrek ehr-
te im Auftrag des Erzbistums Pa-
derborn Luisa Türkal für sehr gute
Leistungen im Fach Religion. Am
Ende der Veranstaltung unter-
strich Ortsvorsteher Thomas
Arens die Besonderheit eines
Gymnasiums in einem Dorf mit
knapp 1.600 Einwohnern. Stell-
vertretend für den Kreis Höxter
lud er die Absolventen ein, das
Hochstift als ihre Heimatregion
in Erinnerung zu behalten und
vielleicht auch nach erfolgreicher
Ausbildung in die Heimat zurück-
zukehren. Am Abend feierten die
frischgebackenen ehemaligen
Schüler mit ihren Eltern und Leh-
rern gemeinsam beim Abiturball
in der Neuenheerser Nethehalle
ihren erfolgreichen Abschluss.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - Wortgottesdienst;
anschl. Seniorennachmittag
im Gemeindetreff
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust

15 Uhr - Caritas-Konferenz
im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 1. September,
um 9 Uhr am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein

Nächstes Bibelgespräch am
28. August um 19.30 Uhr im Ge-
meindetreff St. Peter u. Paul
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Caritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - Fundgrube
in der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 18. August,
von 14.30 bis 17 Uhr
Informationen der kfd „Informationen der kfd „Informationen der kfd „Informationen der kfd „Informationen der kfd „
Zum verklärten Christus“Zum verklärten Christus“Zum verklärten Christus“Zum verklärten Christus“Zum verklärten Christus“
kfd -Kräuterweihefd -Kräuterweihefd -Kräuterweihefd -Kräuterweihefd -Kräuterweihe
Am Freitag, 18. August, werden
ab 14.30 Uhr im Pfarrheim Kraut-
bunde zusammengestellt. Diese
Bunde werden am Samstag,
19. August, in der Vorabendmes-
se um 18 Uhr geweiht. Im An-
schluss an den Gottesdienst kann
jeder Gottesdienstbesucher einen
geweihten Strauß mit nach Hause
nehmen.
kfd - Fahrt zum Klostermarktkfd - Fahrt zum Klostermarktkfd - Fahrt zum Klostermarktkfd - Fahrt zum Klostermarktkfd - Fahrt zum Klostermarkt
DalheimDalheimDalheimDalheimDalheim
Wir starten um 9.30 Uhr an der
Südstadtkirche, die Rückfahrt ist
um 16.30 Uhr geplant. Die Karte
für Busfahrt und Eintritt kostet 16
Euro. Anmeldungen sind noch bis

14. August möglich. F F F F Frrrrrauentag derauentag derauentag derauentag derauentag der
kfd auf der Landesgartenschau inkfd auf der Landesgartenschau inkfd auf der Landesgartenschau inkfd auf der Landesgartenschau inkfd auf der Landesgartenschau in
Höxter -Höxter -Höxter -Höxter -Höxter - „Sei dabei kfd querbeet“
von 10 bis 18 Uhr
Der kfd-Diözesanverband ver-
spricht einen bunten Tag mit un-
terhaltsamen, informativen, geist-
lichen und kreativen kfd-Angebo-
ten und Stationen auf der Landes-
gartenschau Höxter für alle Ge-
nerationen, für kfd-Mitglieder, für
interessierte Frauen, Männer, mit
Kindern, Enkelkindern.
Die kfd „Zum verklärten Chris-
tus“ plant die Teilnahme an die-
sem Frauentag und lädt alle Inte-
ressierten dazu ein. Die ermäßig-
ten Tageskarten für dieses Event
kosten 17,50 Euro. Darin enthal-
ten ist auch der Preis für An- und
Abreise mit der Nord-West-Bahn.
An dem Samstag ist es möglich,
immer um Viertel nach (oder Vier-
tel vor - Sonderfahrten) vom Bahn-
hof Bad Driburg zu fahren. Bitte
bis spätestens 17. August bei den
Mitarbeiterinnen der kfd oder im
Pfarrbüro anmelden und den Bei-
trag entrichten. Die Tageskarten

Tag der offenen Tür an der Grundschule St. Walburg
Für die Schulanfänger 2024/ 25 und alle Interessierten

Lernfleißige Grundschüler von St. Walburga. Foto: Uwe SchrammLernfleißige Grundschüler von St. Walburga. Foto: Uwe SchrammLernfleißige Grundschüler von St. Walburga. Foto: Uwe SchrammLernfleißige Grundschüler von St. Walburga. Foto: Uwe SchrammLernfleißige Grundschüler von St. Walburga. Foto: Uwe Schramm

Am Samstag, 26. August, 14 Uhr,
öffnet die private Grundschule St.
Walburga in Neuen-heerse ihre
Türen für die SchulanfängerInnen
2024/25 und alle Interessierten.
Die Schule liegt mitten im Orts-
kern in direkter Nachbarschaft

zum Gymnasium St. Kasper und
der Kulturstiftung Schröder, mit
denen eine enge Kooperation ge-
pflegt wird.
An diesem Tag haben die Kinder
und ihre Eltern die Möglichkeit,
das Lehrerkollegium und viele

engagierte MitarbeiterInnen der
kleinen Dorfschule kennenzuler-
nen. Sie gewinnen einen Ein-druck
von den Unterrichtskonzepten,
dem aufwachsenden Ganztags-
konzept, sowie vom kindorientier-
ten und familienfreundlichen Be-
treuungsangebot. Spannende
Mitmachaktionen, Bastelangebo-
te und die Ergebnisse einer Pro-
jektwoche laden dazu ein, den le-
bendigen Schulalltag an St. Wal-
burga zu erleben. Auch das Team
der Betreuung, die AG-LeiterIn-
nen und die Bundesfreiwilligen-
dienstlerin unterhalten die Kin-
der an diesem Tag mit Spiel und
Spaß. „Es ist schön, dass die zu-
künftigen I-Dötze an diesem Tag
schon einmal Schulluft schnup-
pern können und uns bereits jetzt
kennenlernen“, freut sich das St.
Walburga-Team.

Das Kollegium, die Vorstände des
Träger- und Fördervereins beant-
worten gern Fragen und freuen sich
auf viele interessante Gespräche.
Einen umfangreichen Eindruck über
die Schule, das pädagogische Kon-
zept und die vielfältigen AG‚s bietet
die Homepage:
www.st-walburga-grundschule.de.
Bereits am Tag der offenen Tür besteht
die Möglichkeit, das Kind für das kom-
mende Schuljahr anzumelden.
Die endgültige Anmeldefrist für
das Schuljahr 2024/2025 endet für
die Grundschule St. Walburga am
15. September. Dazu muss das
Anmeldeformular (Homepage)
ausgefüllt und unterzeichnet im
Sekretariat vorliegen.
Zeitnah werden danach die Eltern/
Erziehungsberechtigten mit ihrem
Kind zu einem individuellen An-
meldegespräch eingeladen.
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Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per Telefon-/Videokonferenz)

werden von uns beim Diözesan-
verband bestellt und rechtzeitig
vorher ausgegeben.
Alle Dauerkarteninhaber, die an
dem Tag teilnehmen möchten,
sollten sich bitte auch melden,
damit der Diözesanverband ent-
sprechend planen kann.
SHG SHG SHG SHG SHG Angehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch Kran-an-an-an-an-
kkkkker im Kreis Höxter eer im Kreis Höxter eer im Kreis Höxter eer im Kreis Höxter eer im Kreis Höxter e.V.V.V.V.V.....
Am Sonntag, 20. August, lädt die
SHG ab 12 Uhr zum Mittagessen
ein, im Pfarrsaal „Zum verklärten
Christus“. Um Anmeldung wird
gebeten bis zum 17. August,
Tel. 05233/7201.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Freitag,
18. August, geschlossen. Nächs-
ter Öffnungstermin: Mittwoch,
23. August, von 15 bis 17 Uhr.
Großes Jubiläums-Festwochenen-Großes Jubiläums-Festwochenen-Großes Jubiläums-Festwochenen-Großes Jubiläums-Festwochenen-Großes Jubiläums-Festwochenen-
de 700 Jahre Dringenbergde 700 Jahre Dringenbergde 700 Jahre Dringenbergde 700 Jahre Dringenbergde 700 Jahre Dringenberg
Am 25./26./27. August feiert Drin-
genberg ihr 700-jähriges Stadtju-
biläum zu dem wir alle herzlich
einladen.
Das große Festwochenende be-
ginnt am Freitag, 25. August, um
19.30 Uhr in der Zehntscheune
mit einem Mix aus Kabarett und
Tanz zur Live Musik einer bekann-
ten Show- und Coverband.

Am Samstag, 26. August, ist ein
Regional- und Kreativmarkt von
10 bis 18 Uhr auf der Burgstraße
sowie ein buntes Kinderpro-
gramm mit vielen Spielangebo-
ten, einem Programm für alle Al-
tersklassen mit Musik, Unterhal-
tung und einem musikalischen
Abend mit einer großen Laser-
show zur Ortschaft auf dem Burg-
vorplatz geplant.
Der Sonntag, 27. August, startet
mit einem Festgottesdienst auf
der Freiheit um 10 Uhr, zelebriert
vom Paderborner Weihbischof
Matthias König. Anschließend fin-
det der offizielle Festakt zur 700
Jahr Feier auf der großen Bühne
vor der Zehntscheune unter Be-
teiligung der Dringenberger Mu-
sikvereine, der Grundschule und
einer Tanzgruppe statt. Der Sonn-
tag-Nachmittag steht ganz im
Zeichen der Familie. Neben ei-
nem bunten Kinderprogramm mit
Wettbewerben wird ein großes
Kuchenbuffet mit selbstgebacke-
nem Kuchen in der Zehntscheune
angeboten. Allen Gästen aus Nah
und Fern wünschen wir ein paar
unvergessliche Stunden auf dem
Dringenberg.
Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst am 27. August in der
Kirche „Mariä Geburt“ und der

Festakt in der Zehntscheune Drin-
genberg statt.
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
Kapellen-TourKapellen-TourKapellen-TourKapellen-TourKapellen-Tour
„Rund um Dringenberg“„Rund um Dringenberg“„Rund um Dringenberg“„Rund um Dringenberg“„Rund um Dringenberg“
Das Leitungsteam der KFD lädt
alle interessierten Mitglieder am
Samstag, 2. September, zu einer
geführten Tour ein; wahlweise
als Wander- oder E-Bike Tour.
Start für beide Gruppen ist um
14 Uhr am Bischof-Bernhard-
Haus Dringenberg. Etappenziele
sind jeweils Kapellen der Umge-
bung. Ein erster gemeinsamer
Treffpunkt aller Teilnehmerinnen
ist die Himmelsbergkapelle in
Altenheerse. Dort bietet sich die
Gelegenheit für eine gemeinsa-
me Pause zum Austausch oder
Innehalten, inklusive einer klei-
nen Verköstigung, organisiert
von der kfd. Für Getränke und
Snacks während der Tour ist je-
der selbst verantwortlich.
Die Radlerinnen werden im An-
schluss an die gemeinsame Pau-
se weitere Kapellen „erfahren“
(Gesamtstrecke ca. 45 Kilometer).
Für die Wandergruppe geht es auf
Schusters Rappen weiter. Beide
Gruppen treffen gegen ca. 18 Uhr
an der Pfarrkirche Mariä Geburt
in Dringenberg wieder zusammen,
um den Abend beim Grillen ge-
mütlich ausklingen zu lassen. Wer
weder an der Wander- noch an
der Radtour teilnehmen kann, ist
herzlich zum Grillabend eingela-
den. Kann die Tour wegen schlech-
ter Witterung nicht stattfinden,
treffen sich alle angemeldeten
Frauen um 18 Uhr zum Grillen di-
rekt am Bischof-Bernhard-Haus.
Der Kostenbeitrag liegt bei 10
Euro pro Person. An der Kapellen-
Tour nimmt jede Teilnehmerin auf
eigene Verantwortung teil.
Anmeldungen bitte bis zum
27. August bei Sabine Mönnikes,
Telefon 05259-218634 oder Hel-
ga Niewels 05259-1565.
Außerdem ist die Anmeldung per

E-Mail an
kfd.dringenberg@gmail.com
möglich.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen ist
täglich für Besucher zum Gebet
geöffnet. Es liegen Gebetsvor-
schläge für den Frieden aus, die
Sie gerne mitnehmen können.
Krautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und Ehrenamtsabend
Wie die Zeit vergeht - das Jahr
steht schon auf der Höhe und bald
werden wieder duftende Kräuter
unsere Häuser erfüllen.
Das diesjährige Krautweihfest
begehen wir am Freitag, 18. Au-
gust. Wir beginnen mit der Hl.
Messe um 18 Uhr in der Kirche.
Anschließend wollen wir am
Gemeindetreff die Kräuter seg-
nen und unsere Krautbunde
binden und mit allen gemütlich
bei Kaltgetränk und Würstchen
beisammen sein. Diesen Abend
möchten wir auch nutzen, um
allen, die in der Gemeinde ein
Ehrenamt ausüben, wieder
einmal von Herzen danke zu sa-
gen. Auf einen schönen Abend
freut sich der Pfarrgemeinde-
rat St. Vitus Alhausen. Herzli-
che Einladung!
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
kfd Herste - Besuch der Freilicht-kfd Herste - Besuch der Freilicht-kfd Herste - Besuch der Freilicht-kfd Herste - Besuch der Freilicht-kfd Herste - Besuch der Freilicht-
bühne Bökendorfbühne Bökendorfbühne Bökendorfbühne Bökendorfbühne Bökendorf
Die kfd Herste fährt am Freitag,
25. August, zur Freilichtbühne
nach Bökendorf. Auf dem Pro-
gramm steht das Musical „Big
Fish“. Abfahrt ist um 19 Uhr am
Bürgerhaus. Die Kosten betragen
25 Euro für Mitglieder und 30 Euro
für Nichtmitglieder. Anmeldungen
sind bis zum 15. August möglich
bei Marlies Thöne (Tel. 975302)
oder Elisabeth Gehle (Tel. 975203)
Das Leitungsteam freut sich auf
einen schönen Abend mit zahlrei-
chen Teilnehmerinnen.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Vortrag „Gutes Urteils-
vermögen in einer verdorbenen
Welt“ und Wachtturmbespre-
chung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Bibelbetrachtung Nehe-
mia 10+11 Thema u.a. „Sie brach-

ten Opfer für Jehova“
Sie sind herzlich willkommen.
Es finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090.
Möchten Sie die Bibel näher ken-
nenlernen? Weitere Informationen
zu einem interaktiven Bibelkurs
erhalten Sie auf www.jw.org
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Großbaustelle im Kurwald
Das Mausoleum der Grafenfamilie auf dem Rosenberg
in Bad Driburg wird aufwendig saniert

Graf Marcus erhält von Ortskuratorin Kristin Wiechers eine FörderungGraf Marcus erhält von Ortskuratorin Kristin Wiechers eine FörderungGraf Marcus erhält von Ortskuratorin Kristin Wiechers eine FörderungGraf Marcus erhält von Ortskuratorin Kristin Wiechers eine FörderungGraf Marcus erhält von Ortskuratorin Kristin Wiechers eine Förderung
aus den Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.aus den Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.aus den Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.aus den Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.aus den Mitteln der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Die Verstrebungen der Bleiglas-Die Verstrebungen der Bleiglas-Die Verstrebungen der Bleiglas-Die Verstrebungen der Bleiglas-Die Verstrebungen der Bleiglas-
fenster sind durch Korrosion undfenster sind durch Korrosion undfenster sind durch Korrosion undfenster sind durch Korrosion undfenster sind durch Korrosion und
Feuchtigkeit beschädigt und müs-Feuchtigkeit beschädigt und müs-Feuchtigkeit beschädigt und müs-Feuchtigkeit beschädigt und müs-Feuchtigkeit beschädigt und müs-
sen ebenfalls erneuert werden.sen ebenfalls erneuert werden.sen ebenfalls erneuert werden.sen ebenfalls erneuert werden.sen ebenfalls erneuert werden.

Der Innenraum der Kapelle soll imDer Innenraum der Kapelle soll imDer Innenraum der Kapelle soll imDer Innenraum der Kapelle soll imDer Innenraum der Kapelle soll im
nächsten Jahr saniert werden.nächsten Jahr saniert werden.nächsten Jahr saniert werden.nächsten Jahr saniert werden.nächsten Jahr saniert werden.

(bb). Das Mausoleum am höchsten
Punkt des Rosenbergs mitten im
Bad Driburger Kurwald ist das wohl
geheimste Denkmal im Bad Dri-
burger Stadtgebiet. Obwohl der
Friedrich-Wilhelm-Weber-Wander-
weg und auch der beliebte Sach-
senring-Wanderweg in unmittel-
barer Nähe vorbei führen, sieht man
es nicht, da es ringsum zugewach-
sen ist. Für Interessierte wäre es
aber dennoch leicht zu finden, da
es auch auf Google Maps als Ziel-
punkt ausgewiesen ist.
Aktuell weist lauter Baulärm auf
das Mausoleum hin. Die histori-
sche Kapellengruft ist aktuell
eine Großbaustelle. Das denk-
malgeschützte Gebäude wird
aufwendig saniert. „Die Wieder-
herstellung mitsamt der Fried-
hofsanlage wird rund 600.000
Euro kosten“, sagte am Mittwoch
Marcus Graf von Oeynhausen-
Sierstorpff bei einem Treffen mit
dem Ortskuratorium der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz.
Mit 190.000 Euro fördert die Stif-
tung die Baumaßnahme. „Das
1907 fertiggestellte Mausoleum

ist ein wertvolles Beispiel neu-
gotischer Sakralbauten und wir
sind sehr glücklich, dass dieses
Vorhaben aus dem Bereich un-
seres Ortskuratoriums als
besonders förderwürdig ausge-
wählt wurde“, sagt Kristin Wi-
chert, Vorsitzende des Ortskura-
toriums Paderborn.
Für Graf Oeynhausen ist der Er-
halt des Mausoleums von hoher
persönlicher Bedeutung. „In der
Gruft des Mausoleums und auf
dem kleinen Friedhof auf dem
Vorplatz liegt unsere gesamte
Familie begraben“, erklärt der
Graf. Zuletzt war 2009 anlässlich
des Todes von Graf Marcus Vater,
Rabe Caspar-Heinrich Wilhelm
Joachim Philipp Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff ein Trauerzug
zum Mausoleum hochgestiegen.
Erbaut hat das Mausoleum der
Urgroßvater von Graf Marcus,
Wilhelm Karl Ludwig Kuno Graf
von Oeynhausen-Sierstorpff. Graf
Wilhelm sorgte auch dafür, dass
die Gebeine des Badgründers
Caspar-Heinrich von Oeynhau-
sen-Sierstorpff von Braunschweig
nach Bad Driburg ins Mausole-
um überführt wurden. Sie ruhen
heute in der Gruft.
Über der Gruft befindet sich eine
schlichte Kapelle mit einem
Sandstein-Altar. Das Mausoleum,
ein quer gelagertes, dreiachsi-
ges Sandsteingebäude mit Mit-
telrisalit und zurückgesetzten
Seitenflügeln erhebt sich am
Ende der rechteckigen Friedhofs-
anlage auf dem Rosenberg von
Bad Driburg. Ein liegender Drei-

pass über dem zentralen Portal,
gedrückte Spitzbogenfenster und
ein Kreuz auf dem Giebel des
schiefergedeckten Dachs sind der
einzige Bauschmuck am sonst
schlicht gehaltenen neugotischen
Mausoleum.
In den letzten 100 Jahren ist der
Wald dem Gebäude gefährlich
nah auf die Pelle gerückt und hat
mit seinem Wurzelwerk Feuch-
tigkeit in die Gruft und von dort
ins gesamte Gebäude eindringen
lassen. „Was ursprünglich zur
Entwässerung gedacht war, hat
über sich über die Zeit umge-
kehrt und das gesamte Gebäude
schwer durchnässt“, erklärt Ar-
chitekt Alexander von Köckritz
aus Wehrden. Zudem haben Un-

dichtigkeiten in der Dachabde-
ckung zu massiven Schäden an
der empfindlichen Drahtputzde-
cke der Kapelle geführt. In die-
sem Jahr soll zunächst die Ge-
bäudehülle saniert werden. Im
nächsten Jahr stehen dann der
Innenraum und die Sanierung der
Bleiglasfenster an.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 25. 25. 25. 25. 25.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
HaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösungHaushaltsauflösung

diverse Geräte und Möbel am Sams-
tag 5. Ausgust 14 bis 18:00 Uhr im
5. OG Lindenweg 7, Bad Driburg,
Blumenthal / Harms. Tel: 05253/935170

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtrein-
igung, und Aufräumarbeiten vom Dach-
boden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHG
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft
unter 05234/4611 oder
unter 05253/930345

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information
und Demenzsprechstunde
nach Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konflikt-
beratungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die
Einzugsgebiete Bad Driburg
und Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62
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2 Dosen gratis 
(zzgl. Pfand)

22

34. Woche. Gültig ab 21.08.2023

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten,
je 150-g-Becher 
(1 kg = 2.60)

Aktion

1.59oder Kräuter Butter
je 150-g-Becher 
(1 kg = 10.60)

Aktion

2.22
oder Big City Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-Pckg. 
(1 kg = 5.55)

oder Party Mix
je 159-g-Pckg. 
(1 kg = 12.52)

Knaller

0.49
oder Fix
Hackbraten
je 70-g-Btl. 
(1 kg = 7.00)

Aktion

0.59

Müller
Reine
Buttermilch
je 500-g-Fl. 
(1 kg = 1.18)

Knaller

11.49

Krombacher
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/20 
x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.45/1.15)
zzgl. 3.42/3.10 + 
0.50 Pfand

(1 kg = 
7.00/11.89)

1.89

Knaller

1.99

Preis  
mit  
App

Coupon(1 kg = 2.20)
0.33

Knaller

0.39

Preis  
mit  
App

Coupon

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Kerrygold
Irische Butter
Original,
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 6.36)

Knorr
Fix
Spaghetti 
Bolognese
je 38-g-Btl. 
(1 kg = 12.89)

Milka
Schokolade
Alpenmilch,
je 270-g-Tafel 
(1 kg = 7.37)

Wagner
Die Backfrische 
Mozzarella
tiefgefroren,
je 350-g-Pckg. 
(1 kg = 6.34)

Dr
uc

kf
eh

le
r v

or
be

ha
lte

n.
 A

bg
ab

e 
nu

r i
n 

ha
us

ha
lts

üb
lic

he
n 

M
en

ge
n.

 A
kt

io
ns

pr
ei

se
 s

in
d 

ze
itl

ic
h 

be
gr

en
zt

. 
Ve

rk
au

f n
ur

 s
ol

an
ge

 d
er

 V
or

ra
t r

ei
ch

t. 
Un

se
r U

nt
er

ne
hm

en
 is

t B
io

-z
er

tif
iz

ie
rt

 d
ur

ch
 D

E-
Ö

KO
-0

06
.

RE
W

E 
M

ar
kt

 G
m

bH
, D

om
st

r. 
20

 in
 5

0
66

8 
Kö

ln
, N

am
en

 u
nd

 A
ns

ch
ri

ft
 d

er
 P

ar
tn

er
m

är
kt

e 
 

fin
de

st
 d

u 
un

te
r w

w
w

.r
ew

e.
de

 o
de

r d
er

 T
el

ef
on

nu
m

m
er

 0
22

1 
- 1

77
 3

97
 7

7.
 

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

Lars Markus

Lange Str. 110 + Am Siedlerplatz 2 • 33014 Bad Driburg


